
e

o

Bezugspreis
e vierteljährlich bei zweimaligerins 2,50 durch die Poſt

8 ausſchl Zuſtellungsgebühr
Geſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
gm amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen

unverlangt eingehende Manuſtriptev ſeine Gewähr übernommen
ruck nur mit Quellenangadechdoaalegio geſtattet

ernprecher der Redaktion Nr 1140
s Abteilung Nr 176 der
Adonnementsadteilung Nr 1133

Morgen Ausgabe

Saale Zeilun
Bierundvierzigſter Jahrgang

werden die Sgeſpaltene
oder deren Raum mit 30 Pfg
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in

unſeren n und allenAnnoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

g
Redaktion und Haupt Geſchäfts

ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Nr 531 Halle a Dienstag den 13 Dezember 1910

Staatsſekretär v Kiderlen Wächter über unſere Marokkopolitik
Deutscher Reichstag

99 Sitzung Montag den 12 Dezember
Am Tiſche des Bundesrats Dr Delbrück Wermuth von

giderlenWächter v Heeringen v Tirpitz Kraetke Dr Lisco
v Lindequiſt Wackerzapp

Vizepräſident Schultz eröffnet die Sitzung um 2 Uhr 25 Min

Die erſte Leſung des Etats
Dritter Tag

Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts Lisco Der Abg Scheide
mann hat in der Freitagſitzung die Rede des Stadtverordneten
Wendel in Frankfurt a die am 1 September gehalten wurde
erwähnt Er hat mitgeteilt daß gegen Wendel ein Er
mittelungsverfahren wegen Majeſtätsbeleidigung ein
geleitet worden ſei Er hat das in Verbindung gebracht mit der
Rede des Herrn v Heydebrand Nach dem Vorwärts hat Abg
Scheidemann erklärt daß nach der Denunziation des Herrn von
Heydebrand die Broſchüre die die Rede enthielt ſofort beſchlag
nahmt wurde Dieſe Annahme des Abg Scheidemann ſchien mir
von Anfang an wenig glaubwürdig wenn ich ihm auch guten
Glauben zugeſtehen will Es ſchien mir aber unmöglich daß auf
Grund der Denunziation oder vielmehr der Ausführungen des
Herrn v Heydebrand die eine Denunziation genannt wurden
gegen Wendel vorgegangen ſein ſoll Jch habe mir das Akten
material verſchafft und kann feſtſtellen daß die ſtaatsanwaltſchaft
liche Behörde in Frankfurt a M ſich bereits Mitte Okto
ber mit dieſer Angelegenheit befaßt hat Es ſind bereits Anfang
November beſtimmte Anordnungen getroffen worden und es ſollte
das Verfahren gegen Wendel wegen Majeſtätsbeleidigung einge
leitet werden Wenn die Sache ſich etwas verzögert hat ſo iſt
daran lediglich ſchuld daß inzwiſchen auch der Oberreichsanwalt
mit dieſer Sache befaßt worden iſt Dann iſt die Beſchlagnahme
erfolgt Wenn das zufällig temperär geſchehen iſt daß es mit der
Rede des Herrn v Heydebrand zuſammenfiel ſo ſtelle ich feſt
daß das nicht abſichtlich ſo gemacht worden iſt daß irgend eine
Veranlaſſung durch die Heydebrandſche Rede nicht gegeben worden
iſt Die Juſtizbehörden ſind ſich ihrer geſetzlichen Pflicht durchaus
ne und ſind nicht abhängig von Anregungen aus dieſem

Abg Lattmann wirtſch Vgg
wirft der Linken vor daß ſie anſtatt den guten Etat anzuerkennen
an der Finanzreform weiter nörgele und hetze Der Kanzler habe
geſtern gezeigt daß er von der Rechten und dem Zentrum ebenſo
abhängig ſei wie vom Radikalismus Daß das Zentrum zur Mit
arbeit herangezogen worden ſei habe lediglich die Linke veran
laßt Nicht erſt bei der Branntweinſteuer und nachdem die Rechte
gegen die Erbſchaftsſteuer auftrat habe der Freiſinn verſagt
ſondern ſchon lange vorher Wochenlang habe man im Block ver
traulich beraten wie die Finanzreform ohne das Zentrum zuſtande
zu bringen ſei aber es habe ſich als unmöglich erwieſen da der
Freiſinn die von der Regierung vorgeſchriebenen Steuern ablehnte
und auf die Aufforderung ſelbſt Steuern vorzuſchlagen erwidert

das ſei Sache der Regierung Da habe man die vom Zen
trum ausgeſtreckte Hand ergreifen müſſen Es ſei dieſelbe Ge
ſchichte wie ſeinergeit als Bismarck vom Freihandel zum
Schutzzo l l überging Er hätte ſicherlich damals auch lieber mit
den Konſervativen und mit den Nationalliberalen zuſammen
gearbeitet aber da die Nationalliberalen nicht mitmachen wollten
mußte er das Zentrum heranziehen So ſei es der Rechten auch
kei der Finanzreform gegangen Ob ſie gern oder ungern mit
m Zentrum zuſammenging ſei gleichgültig in der Politik

iſe der Verſtand und nicht das Gefühl ſprechen Die National
liberalen nörgelten auch fortgeſetzt an der Finanzreform aber
V auch die frühere Form die ſie zuſtande gebracht in mancher
p ng nicht gut geweſen ſei das werde verſchwiegen Ebenſo
e von der Linken verſchwiegen daß wir bereits eine Reichs

Wwaftsſteuer haben und daß es ſich nur um ihre Ausdehnung
auf die Deſzendenten gehandelt habe Und wenn behauptet werde
c Zündholzſteuer ſei ein Erſatz für die erweiterte Erbſchaftsſteuer
l das eine Lüge Mit ſolchen Unwahrheiten habe der Frei
lebh in LabiauWehlau geſiegt Der Redner polemiſiert unter dem
tung Beifall der Rechten und des Zentrums in dieſer Rich
e weiter gegen die Linke Jm weiteren Verlauf ſeiner Rede
v Abg Lattmann die Konſervativen in der Frage des Wahl
keit T eine volksfreundlichere Politik zu machen und die Heimlich
mich Wahl zuzugeſtehen Er wolle die Frage ob die Geneh

gung des Reichstages zum Verkauf des Tempelhofer Feldes nötig

e i hatag ſchon im vorigen Winter erteilt worden wo der
viß en alle Einzelfragen mitgeteilt worden ſeien Ganz ge
des hätte ſich kein einziges der linksſtehenden Blätter wegen
alge an aufgeregt wenn er mit Berlin ſtatt mit Tempelhof
en ſſen worden wäre Zudem habe die Preſſe der Berliner
J enſſchut rung keinen Dienſt erwieſen denn wenn man die
ſchä rift der Regierung läſe ſo fände man ſehr viel Be

wendes für die Stadtverwaltung Man brauchengr i die Urlaubsgeſchichten und an den ganzen Geſchäftsgang
Nerkancet Keine Staatsbehörde könnte ſich ſo etwas erlauben

rdig kontraſtiere das Verhalten der Linken bei dieſer An
Helegenßdu di mit ihrer Stellungnahme zu der Zeit als Dern
dmg e ie Rieſenländereien in Südweſtafrika verkaufte Dann
den J Redner auf die Wirtſchafts und Zollpolitik ein und hielt
Veſhud Scheidemann vor daß er gewiß ſonſt wiederkehrende
S rden diesmal nicht vorgebracht habe Abg Scheidemann
d tuft Wir ſind nicht ſolche Wiederkäuer wie Sie

cht eingehend erörtern wenn ſie aber nötig ſei ſo ſei ſie

Vizepräſident Schulz ruft den Abgeordneten Scheidemann zur
Ordnung und ermahnt dann ſpäter den Abg Lattmann Be
leidigungen nicht durch Beleidigungen zu erwidern da auch dies
gegen die Ordnung des Hauſes verſtoße

Staatssekretär des Auswärtigen v Kiderlen
Wächter

Die Abgg Lattmann und Baſſermann haben ſich nach der An
gelegenheit des Hafens von Agadir erkundigt Am Sonn
abend hat der Herr Reichskanzler meine Antwort in Ausſicht ge
ſtellt Damals lag uns aber noch kein amtlicher Bericht darüber
vor Seitdem iſt dieſer Bericht eingetroffen Wie bekannt ſtehen
Frankreich und Spanien die Ausübung der Seepolizei an der
ſüdmarokkaniſchen Küſte infolge eines Mandats des Sultans von
Marokko zu dem ſämtliche Vertragsmächte zugeſtimmt haben und
das von Zeit zu Zeit erneuert wird Jn dieſem Mandat zur
Ausübung der Seepolizei liegt noch kein Mandat zum Anlaufen
der ſogenannten geſchloſſenen Häfen Jm vorliegenden Fall iſt
ein franzöſiſches Schiff in Ausübung der Seepolizei ſpeziell in
Verfolgung von Waffenſchmuggel in den Hafen eingelaufen

Die franzöſiſche Regierung hat uns ausdrücklich
erklärt daß mit dieſem Anlaufen ein anderer Zweck nicht ver
folgt worden ſei daß ganz beſonders von einer Eröffnung
des Hafens nicht die Rede ſein könne Nachdem
uns die franzöſiſche Regierung dieſe loyale Erklärung gegeben
hat haben wir die Gelegenheit benußt erneut unſer Einver
ſtändnis mit der franzöſiſchen Regierung darüber feſtzuſtellen

daß die Eröffnung eines der geſchloſſenen Häfen nur vom
Sultan mit Zuſtimmung ſämtlicher Vertragsmächte er
folgen kann
Dabei halten wir es für eine ſelbſtverſtändliche Vorausſetzung

daß alle Maßnahmen ganz beſonders aber die Feſtſehung des
Termins für eine ſolche Eröffnung ſo rechtzeitig mitgeteilt werden
müſſen daß die Bevorzugung der Intereſſenten des einen Staates
gegenüber den Jntereſſenten des anderen ausgeſchloſſen iſt Jch
glaube wir können alſo

den Spezialfall von Agadir
vollſtändig beiſeite legen und haben keinen Anlaß zur Beunruhi
gung Der Abg Baſſermann und auch der Abg Frhr v Gamp
haben dann noch die Frage der Gebr Mannesmann be
rührt Jch kann in dieſer Beziehung nur wiederholt betonen daß
wir es auch heute noch als das Wünſchenswerteſte betrachten daß
die Gebr Mannesmann ſich mit den anderen Jntereſſenten ſpeziell
mit der Union des mines an der ja auch bedeutende deutſche Fir
men beteiligt ſind ein igen Unter welchen Vorausſetzungen
wir auch heute noch eine ſolche Einigung für möglich halten und

bereit ſind dahingehende Verhandlungen zu unterſtützen habe ich
noch vor kurzem die Gebr Mannesmann wiſſen laſſen Auf die
Details der Sache hier einzugehen verbietet ſich denn ich würde
dadurch nur die Jntereſſenten ſchädigen können die wir ſchützen
und fördern wollen Aus demſelben Grunde muß ich es mir ver
ſagen auf die vergangenen Phaſen der Affäre Mannesmann ein
zugehen Kommt eine Einigung nicht zuſtande ſo wird in letzter
Linie das Forum für alle dieſe ſtrittigen Fragen die inter
nationale Schiedsinſtanz ſein welche in dem Entwurf
des marokkaniſchen Berggeſetzes vorgeſehen iſt und die ſo gewählt
werden wird daß ſie jegliche Garantien für eine unparteiiſche Ent
ſcheidung bietet Jch kann noch keine amtlichen Mitteilungen
über das Berggeſetz machen ehe es vom Sultan und den Mächten
angenommen iſt Das beruht auf internationaler Vereinbarung
Jch muß aber leider hier ſagen daß wir habem konſtatieren
müſſen daß an anderen Stellen Jndiskretionen begangen
worden ſind zugunſten von Jntereſſenten Jnfolgedeſſen haben
wir es nicht nur für unſer Recht ſondern auch für unſere Pflicht
gehalten nach Mitteilung an zuſtändiger Stelle unſeren Jnter
eſſenten dieſe Beſtimmungen aus dem Entwurf mitzuteilen

Wir wollen nicht zulaſſen daß unſere Jntereſſenten
ins Hintertreffen kommen

Beifall Der Abg Wiemer hat die Frage der Reorgani
ſation und Reform des Auswärtigen Amtes be
rührt Jch hatte vor zwei Jahren ſchon die Ehre den Herren zu
ſagen Heiterkeit b d Soz daß das Auswärtige Amt gut und
zuverläſſig arbeitet Eine beſonders begeiſterte Aufnahme haben
damals meine Ausführungen nicht gefunden Große all
ſeitige Heiterkeit Trotzdem kann ich den Herren auch
heute wiederholen nachdem ich jetzt mehrere Monate hier an
der Spitze dieſes Amtes ſtehe daß mit Fleiß und Gewiſſenhaftig
keit mit Treue und auch mit Erfolg überall in dieſem Amt ge
arbeitet wird nicht nur an den oberen Stellen ſondern gerade
auch an den unteren in ſämtlichen Bureaus Es iſt ſelbſtverſtänd
lich daß in einer Behörde mit der Zeit ſich da und dort Reform
bedürfniſſe einſtellen Dieſem Reformbedürfniſſe iſt Rechnung
getragen worden und wird auch künftig Rechnung getragen wer
den Aber die Organiſation im ganzen die große Organiſation
die haben wir noch aus einer großen Zeit die ſtammt noch vom
Fürſten Bismarck und daran wollen wir nicht rütteln
laſſen Beifall rechts Wenn ich damit geſagt haben will
daß dieſe Behörde Vertrauen verdient ſo möchte ich beſonders her
vorheben daß gerade das Auswärtige Amt auch Vertrauen braucht
Sehr richtig Und gerade deshalb weil es Vertrauen braucht

öſtte ich Sie Wünſche Anträge und Veſchwerden nicht hier im
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Plenum ſondern in der Kommiſſion vorzubringen
richtig rechts Jch verſpreche Jhnen daß ich in der Kommiſſion
mich immer gern und offen mit Jhnen darüber ausſprechen werde

jdeutſchland entgegenbringt

Sehr

Lebhafter Beifall rechts im Zentrum und
links

Staatssekretär des Keſchskolonſalamtes

Dr v Lindequist
M Da ich zum erſtenmal die Ehre habe den Etat des

Reichskolonialamts und der Schutzgebiete zu vertreten
und da der Vorredner auf ihn eingegangen iſt ſei mir geſtattet
auch meinerſeits einige Bemerkungen zu machen und einige Mit
teilungen über den jetzigen Stand der finanziellen und
wirtſchaftlichen Entwicklung unſerer Schutz
gebiete Jch muß das etwas allgemeiner halten nachdem der
Abg Lattmann mit ziemlich harten Worten über meinen Vor
gänger geſprochen hat Wenn das gegenwärtige Entwicklungs
ſtadium der Kolonien zuſammengefaßt werden ſoll ſo könnte man
das nach meiner Meinung am beſten mit den Worten tun Es
geht vorwärts Es geht aber nicht nur hier und da und
ſporadiſch voran ſondern es geht auf allen Gebieten und in allen
Kolonien vorwärts mit alleiniger Ausnahme vielleicht nicht ganz
ſo ſtetig wie in den anderen Kolonien in Südweſtafrika wo die
Entwicklung infolge des Aufſtandes und dann ſpäter infolge der
Diamantenfunde eine etwas ſchwunghafte geweſen iſt Aber trotz
dem haben wir gerade infolge der Diamantenfunde die er
freuliche Erſcheinung daß dieſes Schutzgebiet augenblicklich was
die eigenen Einnahmen des Schutzgebietes betrifft an der Spitze
unſerer Kolonien marſchiert Wenn ich die Hoffnung hege daß
das Vorwärtsgehen das Auſſtreben unſerer kolonialen Entwicklung
ein andauerndes iſt ſo finde ich die Begründung dafür nicht nur
in den Zuſtänden draußen ſondern ebenſo ſehr in dem lebhaften
Jntereſſe welches das deutſche Volk unſerem überſeeiſchen Neu

Das deutſche Volk iſt durchdrungen
davon daß wir Kolonien haben müſſen Der Peſſimismus der
noch vor wenigen Jahren beſtand iſt Gott ſei Dank dahin wenn
in dieſer Beziehung ein ſo gründlicher Umſchwung eingetzeten iſt
ſo iſt das neben anderen günſtigen Umſtänden dem erſten Staats
ſekretär des Reichskolonialamts zu danken Stürmiſcher Veifall
links Die Verdienſte meines Vorgängers ſind ſo große und
dauernde daß dagegen das was andere vielleicht anders beurteilen
doch in den Hintergrund tritt Jch erinnere nur an das groß
zügige und großartige Bahnbauprogramm und wie es ihm ge
lungen iſt auch das Kapital für die Kolonien heranzuziehen
Unſere Kolonien ſind eine verheißungsvolle Quelle für den Bezug
der Rohmaterialien für die Deckung unſeres Wollbedarfs für
unſere Textilinduſtrie Wir machen uns mehr und mehr unab
hängig von ausländiſchen Spekulationen und Monopolbeſtre
bungen Jn der Budgetkommiſſion wird eine umfangreiche Baum
wollendenkſchrift vorgelegt werden Die Finanzlage der Schutz
gebiete hat ſich erheblich gebeſſert ſie beruht auf einer guten ſo
liden und geſunden Baſis Der Staatsſekretär führt das im ein
zelnen näher aus Die Belaſtung des Reichs für die Kolonien
wird um 5 Millionen Mark zurückgehen Jn Südweſtafrika iſt
es durch die Einnahme aus den Diamantenfeldern möglich ge
weſen die Ausgaben vollkommen aus den Einnahmen zu decken
Wir werden auch in Zukunft mit größter Vorſicht verfahren und
gegenüber neuen größeren Projekten uns der größten Zurückhaltung
befleißigen Auf dem Gebiete des Eiſenbahnbaues herrſchte in
den letzten Jahren lebhafte Tätigkeit Die Verwaltung legt ganz
beſonderen Wert darauf daß die wichtigſten Zugangsſtraßen aus
gebaut werden Das Ergebnis der neuen Bahnen hat im allge
meinen den Erwartungen entſprochen zum Teil ſie ſogar noch über
troſfen Wir werden verſuchen in dem Verkehrsbereich der Bahnen
neue Werte neben den alten zu ſchaffen Dazu werden wir eine
Ausgeſtaltung und Organiſation des land wirtſchaftlichen Verſuchs
weſens vornehmen Jn dem ausſichtsvollen Klima am Kilima
ntſcharo ſollen mehrere Baumwollzuchtſtellen errichtet werden Jn
Neuguinea hat die Plantagenwirtſchaft große Ausdehnung ge
nommen Unſer landwirtſchaftliches Programm ſoll auch beſonders
die Eingeborenenkultur fördern Mit der Aufrichtung der deut
ſchen Herrſchaft haben wir eine große Miſſion für die unſerer Sorge
anvertrauten Eingeborenen übernommen Neben der Fürſorge
für die Geſundheit der Eingeborenen müſſen wir ihnen die Arbeit
lieb und lohnend machen Von ganz beſonderer Wichtigkeit iſt
daß wir ſie richtig behandeln Mein Vorgänger hat dem einen
ganz prägnanten Ausdrrek verliehen indem er erklärte daß wir
die Eingeborenen menſchlich und gerecht behandeln müſſen nicht
bloß weil wir dieſes unſchätzbare Menſchenmaterial zur RNutzbar
machung unſerer Kolonien bedürfen ſondern auch aus höheren
ethiſchen Geſichtspunkten Freilich übergroße Milde und Weich
heit am falſchen Platze würde von ihnen leicht als Schwäche an
geſehen werden Jch habe von jeher den Grundſatz verfolgt Ge
recht und wohlwollend aber ſeſt Wirklichen Unbotmäßigkeiten
muß ſtreng entgegengetreten werden Andererſeits ſollen ſich aber
auch die Weißen Beamte wie Offiziere geſagt ſein laſſen daß
Grauſamkeiten gegen Eingeborene mit der ganzen Schärfe des
Geſetzes geahndet werden Beifall Die Einrichtung der Ein
geborenenkommiſſare ſoll weiter ausgedehnt und dafür geſorgt
werden den Geſundheitszuſtand der Eingeborenen zu hehen Der
großen Bedeutung der Miſſionen für unſere Kolonien ſind wir
uns voll bewußt Erfreulicherweiſe iſt das Verhältnis der Negie
rung zu den Miſſionen zurzeit ſehr gut Der Einführung der
Selbſtverwaltung wird die größte Aufmerkſamkeit geſchenkt Es
muß da aber mit reiflicher Ueberlegung vorgegangen werden
Erfreulich iſt die größere Beteiligung des deutſchen Kapitals an
der Erſchließung unſerer Kolonien woran ganz zweifellos meinem



Vorgänger ein großes Verdienſt gebührk Wie werden die über
neommenen Pflichten nur erfüllen können wenn wir neue Ein
nahmequellen in den Kolonien erſchließen Bei der Beſteuerung
der Eingeborenen müſſen wir mit der allergrößten Vorſicht vor
gehn damit wir nicht etwa wieder durch zu harte Steuern einen
Eingeborenenauſſtand entfeſſeln Unſer überſeeiſcher Beſitz iſt
noch eine zarte Pflanze und bedarf noch der pfleglichen Hand der
Heimat Daß das deutſche Volk und der Reichstag in ſchweren
und trüben Tagen nicht an der Zukunft unſerer Kolonien ge
zweifelt haben das gilt heute belohnt zu werden Die Kolonien
ſind nicht eine Sache der politiſchen Parteien ſondern des deutſchen
Volkes Beifall

Abg Graf v Mielcynski Pole Das unzufriedene Volk
droht mit dem roten Wahlzettel
Freiheit die Regierung aber kommt mit Ausnahmegeſetzen Wenn
wir Polen einige parlamentariſche Aktionen mit Zentrum und
Konſervativen gemacht haben ſo iſt das noch keine Allianz auf
Loben und Tod

Abg Werner Refp Nach den ſozialdemokratiſchen Reden
wäre Deutſchland der erbärmlichſte Staat Die Herren ſollten ſich
doch einmal in der Welt umſehen dann würden ſie kuriert werden
Was Herr Dernburg getan hat lag im Jntereſſe der Großbanken
aber nicht des deutſchen Volkes

Staatsſekretär Dr Lisco Graf Mielcynski hat behauptet
daß bei den Polen das Vertrauen zur deutſchen Juſtiz geſchwun
den iſt Beweiſe hat er nicht erbracht Derartige Ausführungen
von der Tribüne des Reichstags ſind geeignet das Vertrauen in
die Juſtig zu erſchüttern Beifall

Abg Srzberger Ztr Der vorliegende Etat iſt die beſte Recht
fertigung für die Parteien die für die Reichsfinanzreform ge
ſtimmt haben Gleich dem Abg v Gamp ſind auch wir vollkommen
einverſtanden mit der Tätigkeit des Schatzſekretärs Möge er dem
Reiche noch lange erhalten bleiben Beifall im Zentrum und
rechts Lachen der Sozialdemokraten Ja das iſt mir doch ſonder
bar daß die Sozialdemokraten unzufrieden ſind daß wir einen
ſparſamen Schatzſekretär haben Sehr gut rechts und im Zen
trum Die Linke wollte noch mehr indirekte Steuern als wir und
wenn Sie jetzt die Matrikularbeiträge erhöhen wollen ach du
lieber Himmel halten Sie dieſe etwa für direkte Steuern Ge
lächter im Zentrum und rechts Wie ſtünde der ſoziale Gedanke
der Reichsfinanzreform da wenn die ſoviel höheren Belaſtungen
der liberalen Anträge durchgegangen wären Durch die von ihnen
verlangte Branntweinbeſteuerung wären alle ſüddeutſchen Klein
brenner vernichtet worden Und das Monopol hätte 25 000 neue
Beamte für Deutſchland bedeutet Hört Hört im Zentrum
Die Sommer Verhandlungen im Reichsſchatzamt haben Jeden über
zeugen müſſen daß die von Herrn Baſſermann geforderte Wehr
ſteuer unzweckmäßig iſt Die Haltung Baſſermanns be
weiſt daß die Nationalliberalen neue Steuern wollen Was uns
die Militär und Marineverwaltung vorlegen genügt den Natio
nalliberalen nicht Herr Baſſermann entwickelt ſich zu einem
Zivil Moltke Heiterkeit im Zentrum und rechts Aber
das Spiel iſt durchſchaut und darum dieſe letzten Seufzer Wenn
Sie ſo gern Steuern bewilligen warum nicht die Kotierungs
oder eine Verdoppelung der Talonſteuer Sehr gut rechts Wenn
ein Parteiſekretär ſiebenter und achter Güte draußen behauptet
daß die Annahme der Erbſchaftsſteuer die Kaffee und
Zündholzſteuer überflüſſig gemacht hätte ſo ſage ich nichts aber
wenn das ein Abgeordneter tut ſo fehlt mir der parlamentariſche
Ausdruck dafür Große Unruhe links Alſo durch Jhre Oho
Rufe geben Sie zu daß kein Abgeordneter das Recht hat das zu
behaupten Stürmiſcher Widerſpruch und anhaltende Unruhe
links Beifall im Zentrum und rechts Die ganze liberale Agi
tatton gegen die Finanzreform ebnet nur den Weg der Sozial
demokratie Lebhafte Zuſtimmung rechts und im Zentrum Der
Redner beſpricht in aller Breite die Stellung der verſchiedenen
Parteien zur betzten Finanzreform
Preußiſcher Kriegsminiſter v Heeringen Gleich dem Abg Erz
berger wünſche auch ich weitere Erklärungen zu dem Fall Dam
mann erſt in der Kommiſſion abzugeben Angeſichts der
Zeitungserklärung dieſes Herrn halte ich es aber für loyal ſchon
heute hier zu ſagen daß nach Einſichtnahme der Akten es tat
ſächlich richtig iſt daß Herr Dammann am ſelben Tage als
er den beleidigenden Brief dem Ehrenrat vorlegte auch Diſzipli
narantag gegen ſich ſtellte und zweitens daß er am ſelben Tage den
erſten Schritt zur Erhebung der richterlichen Klage gegen den
Gegner getan hat Um zu vermeiden daß wir hier auch auf das
perſönliche Gebiet eingehen halte ich es für erwünſcht die weitere
Angelegenheit in der Kommiſſion zu beſprechen

Staatsſekretär des Reichskolonialamts Dr v Lindequiſt
Das Buch Rohrbachs das eben erſt erſchienen ſein ſoll war mir
bisher unbekannt Wenn in dem Buche Herrn Dernburg eine
Täuſchung des Reichstages zum Vorwurf gemacht wird
ſo muß ich hiergegen auf das energiſchſte proteſtieren
Beifall Die Verträge werden ja noch in der Kommiſſion einer

Erörterung unterzogen werden falls es für notwendig erachtet
wird Jch möchte mich daher auf die Sache hier nicht weiter ein
laſſen Wir werden in der Kommiſſion ja ſehen was die Kolo
nialgefellſchaft zahlt Wir werden finden daß es 40 Prozent von
Rohprodukten und 33 Prozent von den Reineinnahmen ſind Jch
möchte hier nur von der ſubjektiven Seite noch einmal hervor
heben daß wir voll überzeugt ſein können von der Pflicht
treue und Abſicht Dernburgs die Jntereſſen
des Reiches auch in dieſem nach jeder Richtung aufs
beſte zu wahren Lebhafter Beifall links

Das Haus vertagt ſich
Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr Fortſetzung der Etatsbe

ratung
Schluß 8 Uhr

veutsches Reich

Die Liebe zur heimiſchen Scholle
Festakt der Deutschen Landwirtechafts Gesellschaft

Aus Berlin wird uns gemeldet
Die Deutſche Landwirtſchaftsgeſellſchaft hielt am Montag

nachmittag 2 Uhr im Abgeordnetenhauſe ihre Hauptverſamm
lung ab Das Gebäude des preußiſchen Parlaments hat wohlvo nie einen ſolch ſtarken Beſuch aufzuweiſen gehabt Dicht

gedrängt ſtanden die Mitglieder der Geſellſchaft Landwirke
aus allen Gegenden des Reiches unten im Saal Die Tribünen
waren von ihren Damen eng beſetzt die was nicht ſcharf genug
gerügt werden kann auch die für die Preſſe beſtimmten Plätze
mit Beſ a Unter den Anweſenden bemerkte
man zunächſt den Miniſter Freiherrn v Schorlemer ſeinen
Vorgänger Herrn v Arnim Criewen Herrn v Möl
ler Oberbürgermeiſter Kirſchner und den Staatsſekretär
Wahnſchaffe Kurz nach 2 r erſchien der Kaiſer
Er wurde im Veſtibül von dem Reichskanzler v Beth
mann Hollweg und dem Vorſtand der Landwirtſchaft
geſellſchaft und den Vertretern der Land wirtſchaftlichen Hoch

e empfangen

Es ſchreit nach bürgerlicher

e

v

Nachdem er die Verſammlung mit einer
rbeu begrüßt hatte brachte der augenblickliche Protektorder Geſellſchaft Landgraf Chlodwig v geſſen Phitippe

thal ein dreimaliges begeiſtert aufgenommenes Hurra auf
den Landesherrn aus Hierauf verlas der

Kaiſer eine Rede
in der er ungefähr folgendes ſagte

Der Kaiſer erinnerte daran daß er ſchon nach Antritt ſeiner
Regierung das Protektorat über die Geſellſchaft übernommen
habe Der Beſuch der glänzenden landwirtſchaftlichen Aus
ſtellungen in Hannover und Berlin habe ihm Gelegen
heit gegeben ſich perſönlich von den hervorragenden Leiſtungen
der Geſellſchaft zu überzeugen und von ihrer Bedeutung für die
Entwicklung der deutſchen Landwirtſchaft Mein Erſcheinen am
heutigen Tage, ſo fuhr der Kaiſer fort an dem Jhre Geſell
ſchaft auf ein Vierteljahrhundert treuer und zielbewußter Arbeit
zurückblicken darf ſoll der bewährten Leiterin und Förderin auf
dem Gebiete der landwirtſchaftlichen Arbeit in Deutſchland
meinen kaiſerlichen Dank und volle Anerken
nung ihres Wirkens und Schaffens bekunden Der Kaiſer
ging dann auf dieſe Arbeit näher ein und ſchloß mit dem

anſch Möge es ſich die Geſellſchaft ſtets angelegen ſein laſſen
die Liebe zur heimiſchen Scholle zu pflegen und ihren Mit
gliedern das Gefühl der Berufsfreudigkeit und Berufstreue zu
ſtärken damit die landwirtſchafttreibende Bevölkerung ſich ſtets
als beſonders verläßliche Stütze des deutſchen Volkes bewähre
zum Nutzen und Frommen des geſamten Vaterlandes Stür
miſcher Beifall

Jm Namen der Verbündeten Regierungen begrüßte
Reichskanzler v Bethmann Hollweg die Ver
ſammlung und hob ebenfalls die anerkennenswürdige Tätigkeit
der Landwirtſchaftsgeſellſchaft hervor Miniſter Freiherr von
Schorlemer wies auf die guten Beziehungen der landwirt
ſchaftlichen Geſellſchaft zu ſeinem Reſſort hin Für den Land
wirtſchaftsrat und die ihm angegliederte Behörde ſprach Graf
Schwerin Löwitz der land wirtſchaftlichen Geſellſchaft ſeine
Glückwünſche aus

Hierauf überbrachte Oberbürgermeiſter Kirſchner die
Grüße der Stadt Berlin Er führte u a folgendes aus Die
Kämpfe der letzten Vergangenheit und Gegenwart hätten zwar
einen Gegenſatz zwiſchen Stadt und Land geſchaffen und doch
beſtände zwiſchen beiden eine en ge Beziehung Sie ſeien
Glieder eines großen Ganzen und es würde für beide Teile
beſſer ſein wenn ſie ſich das immer vor Augen hielten Für
die Landwirtſchaftliche Hochſchule brachte Geheimrat Wittmack
der derzeitige Rektor die Glückwünſche dar

Hierauf hielt Ritterſchaftsrat v Freier die Feſtrede in
der er dem Kaiſer den Dank für ſein Jntereſſe für die Land
wirtſchaft ausſprach und eine Geſchichte der Entwicklung der

Geſellſchaft gab r
Jubiläum der Deutschen Landwirtsechafſts

Gesellschafſt
Berlin 11 Dez Mit einem Feſtakt der Pietät für die

verſtorbenen Führer wurden die Feierlichkeiten anläßlich des
25fährigen Beſtehens der Deutſchen Landwirtſchaftsgeſellſchaft
heute mittag auf dem Grundſtück des Geſchäftshauſes Deſſauer
ſtraße 14 eingeleitet Auf dem mit Gartenanlagen geſchmückten
Ehrenhofe hatte ſich trotz des nebelig feuchten Dezembertages
eine zahlreiche Feſtverſammlung eingefunden Jm Halbkreis
um das Denkmal hatten ſich maleriſch die Abordnungen der
akademiſchen Vereinigungen an den deutſchen landwirtſchaft
lichen Schulen mit ihren Bannern aufgeſtellt Ein Doppel
quartett des Domchores eröffnete die Feier mit Geſang So
dann nahm der Vorſitzende der Deutſchen Landwirtſchaftsgeſell
ſchaft Ritterſchaftsrat v Freier Hoppenrade das Wort zur
Feſtrede für die Enthüllungsfeier Er erinnerte daran daß
heute vor 25 die Konſtituierung der Deutſchen Land
wirtſchaftsgeſellſchaft ſtattgefunden habe Wenn wir zurück
blicken ſo fällt unſer Blick auf eine große Zahl von Männern
die mit und für uns ſeit dieſer Zeit gewirkt haben Vor 2
Jahren haben wir unſerem Max v Eyth hier das ſchöne Denk
mal zur dauernden Erinnerung an ſeine Verdienſte errichtet
Unter der großen Zahl von Männern die an ſeiner Seite mit
gewirkt haben ſind in erſter Reihe drei Namen zu nennen die
unſeren Dank verdienen Heinrich von Nathuſius
A Schultz Lupitz und Berthold Wölbling Jhre
Marmorbildniſſe hier ſollen ein dauerndesGedächtnis an dieſe Männer bewahren Jch be
grüße auch beſonders die Vertreter der Familien der Gefeierten
Als Mar Eyth im Jahre 1882 an die deutſchen Landwirte mit
patriotiſcher Begeiſterung den Ruf erließ ſich zu vereinigen
da war v Nathuſius einer der erſten der dieſen Gedanken
aufgriff und dank ſeinem Anſehen viele Landwirte veranlaßte
fich anzuſchließen Er hat es verſtanden vorhandene Mißver
ſtändniſſe und Mißſtimmungen glücklich zu beſeitigen Schon
damals genoß er weit über Deutſchland hinaus den Ruf als
bedeutender Tierzüchter Er iſt der Schöpfer unſerer Tier
ſchauen und den von ihm getroffenen Einrichtungen haben wir
es zu danken daß die deutſchen Tierſchauen muſtergültig ge
worden ſind Er iſt ſtets mit r dafür eingetreten daß
politiſche und wirtſchaftspolitiſche Fragen den Beſtimmungen
der Begründer gemäß von der Geſellſchaft ferngehalten würden

Es nahm dann der Sohn des einen Gefeierten Profeſſor
Simon v Nathuſius in Halle das Wort um im Namen der
drei Familien für das ſchöne Denkmal den Dank auszuſprechen

Es ſei ſelbſtverſtändlich das Gefühl tieſſter Wehmut das ſie in
dieſem Augenblick beherrſche daß es dieſen Männern nicht ver
gönnt war das ſchöne Jubiläum der Deutſchen Landwirtſchafts
geſellſchaft mitzuerleben Er ſelbſt habe noch das Gefühl der
Genugtuung daß er perſönlich mit dabei war als Max v Eyth
gewiſſermaßen als Verſuchsballon um die Luftſtrömüngen zu
erforſchen die Kanerih Gründung vornahm Alle die
welche die drei Männer gekannt ſpüren ſobald ſie ihren Fuß
in das Haus ſetzen ihres Geiſtes Hauch Wir danken der
Deutſchen Landwirtſchaftsgeſellſchaft dafür daß ſie auch für die
Fernerſtehenden und die kommenden Geſchlechter die Erinnerung
an die drei Männer wach erhält und wünſchen daß es ihr nie
an Männern fehlen möge die ihr Können mit Selbſtloſigkeit
in den Dienſt der Deutſchen Landwirtſchaſtsgeſellſchaft und da
mit der deutſchen Landwirtſchaft ſtellen
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Zum Profeſſorenſtreit an der
Univerſität

Die Berliner Blätter bringen folgende Erklärung
Die Herren Damcke und A Vernhard nahe Verwandte des

Herxn Profeſſors L Vernhord ſowie die Herren Boeckh und Gaſt
veroffentlichen in den Zeitungen über den Verlauf des Ehren

Berliner

handels zwiſchen Profeſſor Sering und Herrn Profeſſor Be

zueinander entſtanden war auch nur im Jnnern der

rnhard
nrichtig

ganzen Verlauf de

eine Erklärung welche in entſcheidenden Punkten objektiv

und irreführend iſt u1 Herr Profeſſor Sering hat im
handlungen den Standpunkt eingenommen daß ein Streit e
aus inneren amtlichen Beziehungen von Korporationsmiigtie r

ernzur ehrengerichtlichen Behandlung kommen nur nach ecerwerſheſt

ſetzungen des Standes richtig beurteilt werden könne Die g aus
partei aber verlangte daß er ſich dem Spruch eines Ehtenge en
unterwerfe für welches ſie unter Veſchränkung der Juſta
des Gerichtes auf rein formale Fragen zwei außenſtehe de greit
ſitzer einen Fabrikanten und Leutnant d Herrn Dr Gaſt Vei
einen Landrichter Herrn Voeckh ernännte und einen in der d
tragung von Ehrenhändeln erfahrenen Vorſitzenden wünſchte

2 Herr Prof Sering hat dem von Anfang an eingenomme
Standpunkte entſprechend die Piſtolenforderung nur unter der
dingung angenommen daß ein Ehrengericht von Verufsgeto
erdentlichen Profeſſoren dieſe Art der Genugtuung für erſo

lich erachte Die dahin gehende Verſicherung des Herrn Profeſſ
Sering wiegt gewiß ſo viel wie die gegenteilige des Kartellträ d 4
des einzigen von der Gegenpartei der über dieſen Punkt
eigener Wahrnehmung Auskunft geben kann Für die Richti et
der Seringſchen Darſtellung iſt überdies ein Zeuge da der i
unterzeichnete Aſſiſtent des Herrn Profeſſors Sering Dr S chleiſ
welcher das Geſpräch mit dem Kartellträger im Nebenzimmer d
weit offener Tür genau gehört hat Herr Profeſſor Sering glaubt
auf Schwierigkeiten gefaßt ſein zu müſſen und hatte den Genant

erſucht das Geſpräch mitanzuhören t
3 Da Herr Bernhard das von Herrn Profeſſor Sering ge

forderte Ehrengericht nicht zugeſtand erteilte am 31 Juli deſſen
Beauftragter der mitunterzeichnete Profeſſor Wilhelm Schulze di
Antwort daß Herr Sering aus dieſem Grunde Herrn Bernhard
nichts weiter mitzuteilen habe Am Tage vorher 30 Juli
hatte der Kartellträger des Herrn VBernhard in einem Vrief
welcher deſſen Wünſche hinſichtlich des Ehrengerichtes darlegl
ſeine Beiſitzer nannte und Herrn Profeſſor Sering aufforderte do
gleiche zu tun wörtlich geſchrieben Sollte Herr Profeſſor Sering
dieſer berechtigten Forderung des Herrn Profeſſor Bernhard
binnen 24 Stunden nicht nachkommen ſo nehme ich an daß Herr
Profeſſor Sering die Austragung mit der Waffe ablehnt

Nachdem der unterzeichnete Profeſſor Wilhelm Schulze durch
motivierten Abbruch der Verhandlungen dieſe Wünſche mit aller
Deutlichkeit zurückgewieſen hatte und ſomit nach der zutreffenden
Annahme der Gegenpartei die Austragung mit der Waffe abge
lehnt war teilte der Beauftragte des Herrn Bernhard trotzdem
am 31 Juli abends die näheren Modalitäten des Duells mit

Herr Profeſſor Sering konnte dieſe Mitteilung nicht mehr ernſt
nehmen und ließ deshalb antworten daß er ſein letztes Wort ge
ſprochen und nichts hinzuzufügen habe

Dies ſind die Tatſachen und daraus folgt daß Herr Profeſſor
Sering die Forderung nur unter einer beſtimmten Bedingung an
nahm daß Herr Bernhard dieſe Bedingung mit dem Bewußtſein
ablehnte dadurch auch die Austragung mit der Waffe auszu
ſchließen und daß er nachdem dies mit aller Genauigkeit feſtgeſtellt
war den Streit mit der Waffe auszufechten verlangte um dann dey
Gegner der Drückerei zu beſchuldigen

Berlin den 12 Dezember 1910
Dr Wilhelm Schulze

ord Profeſſor an der Friedrich
Wilhelms Univerſität

Der Abſatz von Kalijalzen
z Der Reichsanzeiger meldet
Der Bundesrat hat auf Grund des S 2 Abſ 2 des Geſetzes

über den Abſatz von Kaliſalzen vom 25 Mai 1910 be
ſchloſſen

daß Kaliſalze die bei der Weiterverarbeitung von nicht
im S 2 des vorgenannten Geſetzes bezeichneten kalium
haltigen Erzeugniſſen als Neben oder Abfallpro uerte gewonnen werden auch dann nicht unter

das Geſetz fallen wenn ſie vorwiegend aus den
unter S 2 Abſ 1b aufgeführten Stoffen beſtehen

Parteinachrichten
Nordhaufen 12 Dez Geſtern fand in Sondershauſen eine

Vorſtandsſitzung der fortſchrittlichen Organiſationen
Thüringens und der Provinz Sachſen ſtatt Vertreten
waren Wahlkreiſe Nordhauſen Sondershauſen Mühlhauſen
Sangerhaufen Eckartsberga Erfurt Weimar Meiningen und
Gotha Die Verhandlungen ergaben volle Einmütigkeit in
Bezug auf die entſchiedenſte Kampfſtellung der Fortſchrittler gegen
über den Agrariern und Sozialdemokraten Eine eingehende Er
örterung rief das Verhalten der Fortſchrittspartei gegenüber den
Nationalliberalen in Tübingen und Sachſen hervor die
2ſtündige Beratung endete mit der Annahme einer Reſolu
tion in der der Bezirk Nordhauſen dem Thüringer Abkommen
der Nationalliberalen und der Fortſchrittler die Volkspartei unter
der Bedingung beitritt daß die nationalliberale Gegenkandidatur

gegen Dr Wiemer zurückgezogen wird wofür dann die
Sondershäuſer Fortſchrittler für den dortigen nationalliberalen
Kandidaten eintreten werden

Hof und Perſonalnachrichten
Die Bevollmächtigten zum Bundesrat Staatsſekretär R

ElſaßLothringen Wirklicher Geheimer Rat Freiherr Zorn vo

Dr Kurt Schleiſing

in

Bulach und Unterſtaatsſekretär im Miniſterium für
Lothringen Mandel aus Straßburg i E ſowie Fürſt
Schwarzburgiſcher Staatsminiſter Freiherr von der Recke aus
Sondershauſen ſind in Berlin angekommen

Ausland
Veniſelos Sieg

V Aus Athen wird gemeldet tegDie Se bedeuten einen glänzenden Sdes Miniſterpräſidenten Keniſelos der nie
durch vollſtändig Herr der Lage geworden iſt o nder
mals iſt ein griechiſcher Staatsmann mit ſo erdrüd et
Mehrheit aus den Wahlen hervorgegangen Nach r
ſicherer Schätzung kann man die Zahl der Regierunenf
anhänger in der nächſten Nationalverſammlung Volk
280 vielleicht ſogar 300 anſetzen Das griechiſche

G

der 9



ard

tig

her

ern
jaſt

en
tes
keit

Zei
Und
us

nen
Be

ſſen

ſſor

ers
aus
keit

nit
ing

übte

ten

ſſen

die
dard

uli
iefe

gte

ring

jard

ſetzes

be

nicht
ium

Il

ter
den

eine

nen
reten

ſen

und

t in
geni

Er
den

die

Iu

men

nter

gtur

die

alen

r in

pon

ſaß
tlich

aus

eg

da
rie
der
lich

9

au
zoll

wollte zum Ausdruck bringen daß es dem Miniſterpräſi
denten Veniſelos die von ihm en Hilfsmittel
zur Verfügung ſtelle damit er den Kampf für die ſtaatliche
Wpiederaufrichtung durchfechte

Ralle und Umgebung
Hale den 13 Dezember

Stadtverordneten Sitzung
Halle 12 Dez

Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat Föhring
Baumeiſter Gygas und Fabrikant Greßler

Eingegangen iſt ein Schreiben des Herrn Stv Lin
gesleben der anzeigt daß er ſein Mandat aus
Geſundheitsrückſichten und mit Rückſicht t vielſeitige
Berufspflichten niederlegt die Verſammlung erkennt
dankbar die Verdienſte des Herrn Lingesleben an und wür
digt die Gründe ſeines Rücktritts

Danach tritt man in die Tagesordnung
1 Herr Stv Gygas berichtet über die Magiſtrats

vorlage die für die Große Ulrichſtraße Kleinſchmieden und
den Reſt der unteren Großen Steinſtraße

Holzpflaster
verlangt Jn dieſem Jahre wurde die untere Leipziger
ſtraße neu befeſtigt im Vorjahre der größte Teil der
unteren Großen Steinſtraße Für das nächſte Jahr iſt die
Neubefeſtigung der Großen Ulrichſtraße und Kleinſchmieden
mit der anſchließenden Strecke der Großen Steinſtraße ge
plant Die Kanaliſation die Gas und Waſſerleitungs
arbeiten ſind inzwiſchen ausgeführt Nachſackungen der Bau
gruben ſind nicht mehr zu befürchten Auch ſind die über
die Fluchtlinie hinausſpringenden Teile des Zeizſchen wie
des Rauchfußſchen Grundſtücks zur Straße gezogen ferner
iſt mit Herrn Erſtmann ein Abkommen getroffen daß am
1 Januar 1911 mit dem Abbruch der Baulichkeiten auf den
von ihm erworbenen Grundſtücken Große Ulrichſtraße 7 und
s begonnen werden muß Dadurch wird auch das von
dieſen Grundſtücken fluchtlinienmäßig zur Straße ent
fallende Land freigelegt Der Reubefeſtigung dieſer
Straßenſtrecken ſteht ſomit nichts mehr im Wege Sie iſt
geplant wie ſie in dieſem Jahre in der unteren Leipziger
ſtraße zur Ausführung gelangt iſt Der Fahrdamm ſoll
mit auſtraliſchem Hartholz die Bürgerſteige mit neuen
Granitplatten und Moſaik befeſtigt werden Durch Ge
meindebeſchluß vom 18 Januar 1904 wurde für die Pflaſte
rung derjenigen Straßen der Altſtadt die mit neuen
Kanälen und Gas und Waſſerleitungen verſehen werden
ſollten ein Betrag von 447000 Mark bewilligt Es
iſt jedoch der Vorbehalt gemacht daß für jede Straße vor
Ausführung der Arbeiten das Projekt nochmals der Ver
ſammlung vorgelegt wird und dieſe über die Art der
Pflaſterung und deren Koſten re Der Magiſtrat
überreicht nun die Koſtenanſchläge für die Neubefeſtigung
der Großen Ulrichſtraße ſowie der Kleinſchmieden mit dem
anſchließenden Teile der unteren Großen Steinſtraße Jn
Uebereinſtimmung mit der Stadtbaudeputation erſucht der
Magiſtrat die Verſammlung der Neubeſtigung der vor
bezeichneten Straßenſtrecken zuzuſtimmen und die Mittel
nach Maßgabe der Koſtenanſchläge im Betrage von 134 200
Mark und 24 100 Mk à eonto der Kanalbauanleihe zu ve
willigen Jm Anſchluß an die Reubefeſtigung ſollen auf
der ganzen Straßenſtrecke neue Doppelgleiſe verlegt werden
Eine beſondere Vorlage hierüber wird der Verſammlung
noch zugehen

Der Referent empfiehlt die Vorlage Sie wird ein
ſtimmig genehmigt

Jrn der Debatte wurde mitgeteilt daß alsdann die
Schmeerſtraße und der Marktpktatz mit Holzpflaſter
belegt werden ſoll

2 Der Verband der Kaninchenzüchter für die
Provinz Sachſen mit dem Sitz in Halle beabſichtigt am

ſchen Behörden einladet Die Ausſtellung ſoll Zeugnis da

fleiſch als geſundem Volksnahrungsmittel in den letzten

verwendet werden ſoll Der Magiſtrat erſucht die Verſamm

bewilligen

Ref Herr Stv

geſehenen Mittel für Aktenheften um 120 Mk und den

bewilligung Für Unterbringung kranker Kinder in

25900 Mk Hinſichtlich der Verteuerung des Aktenheftens

Die Anträge werden genehmigt

Genehmigung bezw Feſtſtellung auf 79 850 Mk in Ein

14 und 15 Januar 1911 in den Germaniaſälen ſeine
3 Verbandsausſtellung abzuhalten zu welcher er die ſtädti

von ablegen welchen Aufſchwung die Kaninchenzucht im
Intereſſe der Verſorgung der Bevölkerung mit Kaninchen

Jahren genommen hat Der Verband bittet um Stiftung
eines Betrages welcher bei der Ausſtellung zu Ehrenpreiſen

lung die Stiftung eines Betrages von hun
dert Mark aus dem gemeinſamen Dispoſitionsfonds zu

Die Verſammlung ſtimmtPfartrg ſ g zu
3 Auf Antrag der Armendirektion hat der Magiſtrat

beſchloſſen die bei Kap VI D II 5 des Hauptetats vor

Fredit bei Kap I G II 4 des Hauptetats um 6500 Mk
Anterbringung kranker Kinder in Kinderheilſtätten zu

Laſten des Kap XX Nr 11 des Hauptetats zu verſtärken
Der Referent Herr Stv Bangert empfiehlt die Nach

Kinderheilſtätten werden im nächſten Jahre für den neuen
Etat gleich ausreichende Mittel gefordert werden nämlich

ſoll der Magiſtrat erſucht werden zu prüfen ob ſich dieSache nicht billiger machen läßt 9
Der Magiſtrat legt den Haushaltsplan der Hoſpi

tal Verwaltung für das Rechnungsjahr 1911 zur
nahme und Ausgabe vor

Der Etat wird Ref Herr StvenehmigtBangert gerehmis
5 Der Haushaltsplan der Aſſeſſor Müller Stiftung

r das Rechnungsfahr 1911 wird in Einnahme und Aus
be für die Hausſtiftung auf 4430 Mk und für die Dar
S rknmng auf 3440 Mk feſtgeſetzt Ref Herr Stv

nger
Röf 6 Desgleichen den Haushaltsplan der Geſchwiſter

oſer Stiftung für das Rechnungsjahr 1911 auf 8790 Mk
n Einnahme und Ausgabe Ref Herr Stv Dehne

ſchl F Der Magiſtrat erſucht die Verſammlung dem Ab
de des im Entwurf vorgelegten zweiten Nachtrags

75 ommens zu dem Vertrage mit der Reichspoſt Verwaltung
er 2 Juni 1907 betr Anlage eines Tunnels unter
u hielenſtraße durch die Reichspoſtverba Zu n g zuzuſtimmen Dem Verlangen der Eiſen
de n Verwaltung entſprechend wird der Tunnel auf Koſten
an Reichspoſt Verwaltung eine Bauhöhe von 80 Zentimeter

Stelle der im Erläuterungsbericht zu dem zweiten Nach
l

trage vorgeſehenen 70 Zentimeter erhalten Gegen die
Tieferlegung des Tunnels um 10 Zentimeter liegen für die
Stadtgemeinde keine Bedenken vor Die Verſammlung
ſtimmt der Vorlage zu Ref Herr Stv Gygas

8 Der 4 kommunale Wahlbezirksverein beantragt
Niederleg ung des Buggertſchen Grund
L ene Ecke Magdeburger und Große Steinſtraße zweckserbeſſerung der Verkehrsverhältniſſe Wie der Referent

Herr Stv Emmer darlegt ſchweben zurzeit noch Ver
Wenn Dt wegen der Erwerbung von Hinterland Die

ſegne wird deshalb dem Magiſtrat als Material über
wieſen

9 Der 4 kommunale Wahlbezirksverein bittet ferner
zur Verhütung von Unglücksfällen um Errichtung von

Bahnſchranken für die Hafenbahnüberfahrt am Völl
bergerwege

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive führt aus daß
weder der Magiſtrat noch die Polizei darin uns ſeten
die Eiſenbahn ſei die gewieſene Jnſtanz An ſie habe ſich
bereits unſere Polizei mit einer Eingabe gewandt

di tion wird für erledigt erklärt Ref Herr Stv
reßler
10 Die Rechnung der S für dasKalenderjahr 1909 wird entlaſtet Ref Herr Stv

Strumpf
11 Desgleichen die Rechnung über das Baukonto

Sammelkanal Lafontaineſtraße Ref Herr Stv Bei ge
12 Ebenſo die Rechnung über den Fonds des Bürger

rettungsinſtituts für das Kalenderjahr 1909 Ref Herr
Stv Strumpf

13 Desgleichen die Rechnung der Sparkaſſe für 1909
Ref Herr Stv Springer

14 Ebenſo die Rechnung über die Stiftung der Spar
kaſſengeſellſchaft für 1909 Ref Herr Stv Strumpf

15 Ferner die Rechnung der Siechenhaus Stiftung für
1909 Ref Herr Stv Borchert

16 Desgleichen die Aſſervaten Rechnung für 1909 Ref
Herr Stv Renner

Hohe Auszeichnung
Dem Geheimen Juſtizrat Friedrich Crönert zu Traben

Trarbach im Kreiſe Zell bisher in Halle a iſt der König
liche Kronenorden zweiter Klaſſe verliehen worden

Durchſchnittsfleiſchpreiſe

Aus der tabellariſchen Zuſammenſtellung der Statiſtiſchen
Korreſpondenz über die häufigſten Preiſe für Fleiſch im Wochen
vurchſchnitt ergeben ſich für die zweite Hälfte des Monats Novem
ber folgende Preiſe für 1 Kilogr Rindfleiſch Halle 1,83 Mk
Magdeburg 1,83 Mk Erfurt 1,68 Mk Kalbfleiſch Halle 2 Mk
Magdaburg 1,92 Mk Erfurt 1,70 Mk Hammelfleiſch Halle
1,94 Mk Magdeburg 1,92 Mk Erfurt 1,56 Mk Schweinefleiſch
Halle 1,89 Mk Magdeburg 1,73 Mk Erfurt 1,60 Mk

Herr Profeſſor Dr Conrad ſendet uns folgende Berich
tigung zu Die Jdee ein Seminar für Genoſſen
ſchaft zu gründen tauchte zuerſt im Abgeordnetenhauſe
auf Das Kultusminiſterium ergriff ſie ſofort und wählte
Halle zur Regaliſation derſelben die nun nahe bevorſteht
Herr Juſtizrat Dr Krüger iſt noch nicht dafür gewonnen
wie geſagt iſt doch iſt ſeine Berufung zur Mitwirkung in
Ausſicht genommen und es ſteht zu hoffen daß ſie zu einem
günſtigen Ergebnis führt

Jagd Sport Bei der am Sonnabend abgehaltenen Jagd der
Herren Kaufmann Kreyenberg und Ernſt Halle auf dem Jagdrevier
der Feldflur Nietleben wurden 153 Haſen und 2 Faſanenhennen
zur Strecke gebracht

Theater Ronzerte und Vorfräge
Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater

Am Montag den 19 Dezember findet der zweite Opernabend
in Koſtümen als letzte Aufführung vor den Weihnachtsferien im
Saale des Konſervatoriums ſtatt Das Programm bringt die
Szenen der Agathe und Aennchen a d II Akte Der Frei
ſchüſtz die Szene und Arie a d III Akte Mignon und die
erſte Verwandlung des II Aktes Kerkerſzene aus Fidelio
Vorbeſtellungen auf Einlaßprogramme werden ſchon jetzt im Sekre
tariat entgegengenommen

Vereins und Versammſungsnachrichten

Der Verein ehemal Angehöriger des 2 Kgl Sächſ Huſaren
Regiments Nr 19 fr 2 Reiter hält am Donnerstag den
15 Dezember cr abends 8 Uhr im Vereinslokal Petzolds Re
ſtaurant Charlottenſtraße 19 ſeine Mitgliederverſammlung ab
Beſprechung der Weihnachtsfeier 1 1 11 und des Stiftungsfeſtes
21 1 11 Ehemalige Regimentskameraden auch auswärts

wohnende ſind willkommen

Provinzial Nachrichten

Vom Eiſenbahnunfall
Zeitz 11 Dez Das Eiſenbahnunglück auf dem hieſigen Bahn

hofe hat einen Materialſchaden von etwa 40 000 Mark verurſacht
Einige Wagen waren ganz zertrümmert und die Lokomotive des
Leipziger Zuges ſchwer beſchädigt Der Heizer der den Leipziger
Zug führte war inſofern ſchuld an dem Unglück als er das Vor
ſignal überſah das Hauptſignal überfuhr und ſo mit ſeinem Zuge
dem Ueberführungszug in die Flanke geriet Daß bei Ankunft des

Leipziger Perſonenzug rangiert wurde liegt daran daß der Ueber
führungszug fahrplanmäßig fährt Hätte er nicht einige Minuten
Verſpätung gehabt ſo wäre er vor Ankunft des Perſonenzuges aus
dem Bereiche der Linie Zeitz Leipzig geweſen Wenn auch dieſe
Verſpätung ſowie der an jenem Morgen herrſchende Nebel zweifel
los zugunſten ves ſchuldigen Heizers ſprechen ſo wird er doch wegen
des Unfalles zur Verantwortung gezogen werden

Erhaltung des Eltetals
Eiſenach 10 Dez Das ſeit Jahren der Eiſenacher Terrain

und Baugeſellſchaft gehörige Baugelände von 83 000 Quadratmetern
bei Schloß Wilhelmsdal iſt in den Beſitz des Großherzogs von
Sachſen übergegangen Damit iſt erreicht daß das Eltetal und
die Umgebung des Schloſſes unbebaut bleiben

Feuer

Eiſenberg 12 Dez Durch ein Großfeuer das am Sonntag
früh 6 Uhr in der Weißbrodſchen Hofpianofortefabrik entſtand
ſind zwei Arbeitsräume mit wertvollen Maſchinen und Roh

material ausgebrannt Der Schaden wird auf über 20 000 Mark

Nietleben 11 Dez KirchenbeleuchtungZählung Jn der heutigen Sitzung der kirchlichen Körper
ſchaften wurde beſchloſſen bei der Sparkaſſe des Saalkreiſes 4000
Mark als Anleihe aufzunehmen welche durch Amortiſation getilgt
werden ſollen Davon werden ca 1000 Mk zur Be der
Kirche mit elektriſchem Licht gebraucht die übrige Summe
ſoll zur Deckung der Baukoſten des Küſtereigebäudes deſſen Aus
bau 5458,95 Mk betrug verwendet werden Rietleben iſt nach
der letzten Zählung bei ſeinen 5021 Einwohnern immer noch die
größte Landgemeinde des Saalkreiſes Die Zu
nahme betrug hier 848 oder 20 Prozent Das 3928 Einwohner
zählende Ammendorf zeigt allerdings eine Zunahme um 1087 Per
ſonen oder ca 38 Prozent Könnern als größte Stadt des Saal
kreiſes zählte dagegen nur 4322 Einwohner und hatte ſogar eine
Abnahme von 66 Perſonen

Könnern 12 Dez Zu dem ſchweren Eiſenbahn
unfal bei Bebitz bei dem der Kutſcher Fahtz ſeinen Tod fand
und das Geſchirr der Firma Wilhelm Behr zertrümmert wurde
erfährt man daß die Bahnverwaltung ihre Entſchädigungspflicht
ohne weiteres anerkannt hat Die Führer einiger Rienburger Ge
ſchirre die hinter dem verunglückten Wagen fuhren behaupten die
Lokomotive habe keine Läuteſignale gegeben Die Bahn wird dem
Beſitzer des Geſchirrs den nicht unbeträchtlichen Schaden zu erfetzen
und weiter auch der Witwe des Getöteten eine auskömmliche Rente
zu zahlen haben

Helfta 12 Dez Zum Zwecke der Enteignung von
Grundeigentum für die Erweiterung des Bahnhofes Eis
leben in der Gemarkung Helfta hat die Königliche Eiſenbahn
direktion in Halle a S den Antrag auf Einleitung des Verfahrens
zur Feſtſtellung der Entſchädigung geſtellt Dem Verfahren unter
liegen 16 Grundſtücksteile

Delitzſch 11 Dez Verhaftung Der 16 Jahre alte
Knecht Jakobi genannt Kaſch der wie wir berichteten ein Pferd
des Gutsbeſitzers und Ortsvorſtehers Reißmann in Pehritzſch durch
fünf Meſſerſtiche ſo verletzte daß das Pferd abgeſtochen werden
mußte iſt verhaftet und in das hieſige Amtsgerichtsgefängnis ab
geliefert worden

Delitzſch 9 Dez Das gedehnte Delitz ſch Daß es
Druckfehlerteufel nicht nur in den Zeitungen gibt erſieht man aus
folgender Tatſache Auf den Fahrkarten 4 Klaſſe von Witten
berg nach hier iſt Delitzſch mit dem Dehnungs h alſo Dehlitzſch
gedruckt

Eisleben 12 Dez Keine radiumhaltige Uran
erde auf dem Zirkelſchachte Von anderer Seite war
in dieſen Tagen die Nachricht verbreitet worden auf dem Zirkel
Schachte ſei radiumhaltige Uranerde gefunden worden Wie wir
durch Erkundigung an zuſtändiger Stelle erfahren entbehrt dieſe
Nachricht jeder Begründung

Reuhaldensleben 11 Dez Ein guter Fang Verhaftet
wurden geſtern abend zwei Reiſende die hier minderwertige
Waren zum Verkauf anboten Als der Betrug bemerkt wurde
benachrichtigte man die Polizei die die Schwindler als ſie im
Begriffe ſtanden mit dem Zuge abzudampfen auf dem Bahnhofe
feſtnahmen Bei der Verhaftung verſuchte einer der Schwindler
zu entweichen wurde aber von dem Beamten aufgehalten und
nach dem Rathauſe Polizei gebracht Bei der Feſtſtellung der
Perſonalien ſtellte es ſich heraus daß die beiden Betrüger ſchon
von Elberfeld aus ſteckbrieflich verfolgt werden

Buro 11 Dez Reue Eiſengießerei Wie die Cos
wiger Zeitung meldet hat eine große Magdeburger Firma ein
zwiſchen Eiſenbahn und Elbe gelegenes Terrain gekauft zur Er
richtung einer Eiſengießerei

Arnſtadt 11 Dez Die Direktorſtelle des hieſigen
Fürſtlichen Gymnaſiums und Realgymnaſiums wird dem Prof
Dr Klette von der Kaiſer Friedrich Schule Reformgymnaſium
mit Realſchule in Charlottenburg übertragen werden

Elsnigk 12 Dez Die hieſige Zuckerfabrik beendet
ihre diesjährige Kampagne am kommenden Mittwoch Zum
erſten Male ſeit ihrem Beſtehen hat die Fabrik in einer Kam
pagne mehr als eine Million Zentner Rüben verarbeitet Die
Maſchinen bewältigen in einer Tages und Nachtſchicht 15 000 bis
16 000 Zentner

Mühlhauſen 10 Dez Angefochtene Stadtver
ordnetenwahlen Gegen die kürzlich ſtattgehabte Stadt
verordnetenwahl in der 3 Abteilung ſoll vom Wahlausſchuß der
bürgerlichen Parteien Proteſt erhoben werden Wie gemeldet
ſiegten die ſechs ſozialdemokratiſchen Kandidaten nur mit ganz
wewigen Stimmen Mehrheit Jn dem Proteſt werden mehrere
Verſtöße gegen das Wahlreglement und Fälle von Wahlbeein
fluſſungen angeführt Ob ſich die Stadtverordneten Verſammlung
dem Proteſte anſchließen wird ſteht noch dahin

Mühlhauſen 11 Dez Erſchoſſen hat ſich der 17jährige
Arbeiter Oskar Hinterm neuen Brunnen wohnhaft Der junge
Mann richtete den Revolver in ſelbſtmörderiſcher Abſicht auf ſich
doch verſagte die Feder Nun verſuchte K mittels einer Zange die
Feder zu richten Dabei ging der Schuß los und traf das
Her z was den augenblicklichen Tod zur Folge hatte

Weimar 10 Dez Der Hauptgewinn der Darm
ſtädter Lotterie, der in eine hieſige Kollekte fiel iſt dem
Briefträger Bornſchein einem unbemittelten Poſtunter
boamten und Vater mehrerer Kinder zugefallen

Schalkau 10 Dez Ein lebhafter Wahl
gang Jn Melchersberg ſiegten bei der Gemeinderatswahl die
Sozialdemokraten Nach Schluß des Wahlaktes kam es im Wahl
lokal zu Tätlichkeiten wobei der Ofen eingerannt und völlig zer
trümmert wurde

Kunst und Vissenschaft

Die Entſtehung der Himmelskörper
an einem Geltropfen gezeigt

Wie die größten und kleinſten mechaniſ hen Vorgänge im Welt
all den phyſikaliſchen Grundgeſetzen gehorchen ſo vermag man auch
bei Anwendung dieſer Naturgeſetze die gigantiſchen Kraftleiſtungen
im Kosmos mit den kleinſten Mitteln zu verſinnbildlichen ſie ge
wiſſermaßen experimentell nachzuweiſen Leider iſt der hohe Wert
eines derartigen naturwiſſenſchaftlichen Anſchaulichleitsunterrichts
noh lange nicht genügend erkannt unſere Pädagogen quälen ſich
nach wie vor damit ihren Schülern kosmiſche Vorgänge auf Grund
abſtrakter Geſetze zu erläutern anſtatt ihnen was leider aus
Mangel an den geeigneten Gerätſchaften nicht nögkich iſt an einem
einfachen Experiment die Wirkung der grundlegenden kosmiſchen
Geſetze zu erklären Eine Fülle von intereſſanten Anleitungen
dieſer Art gibt ein Buch von Dr Albert Neuburger Ergötzliches
Experimentierbuch das ſoeben bei n Co erſchienen iſt
Gonz beſonders ſinnfällig wirkt z B der Verſuch durch den Neu



e

c

burger die Entſtehung der Himmelskörper an einem Oeltropfen
zeigt Das Experiment das jedermann ohne Mühe nachprüfen
kann iſt folgendermaßen anzuſtellen Man füllt zu dieſem Zwecke
ein Waſſerglas zu etwa gleichen Teilen mit Waſſer und 96 pro
zentigem Alkohol Dieſe Miſchung iſt erforderlich damit ein
größerer Oeltropfen inmitten der Flüſſigkeit ſchwimmt Bevor
man das Oel hineinbringt ſenkt man die durch eine Stahlnadel
verlängerte Achſe irgend einer Schwungmaſchine die von der
primitiven Art ſein kann wie ſie Knaben ſich ſelbſt herſtellen in
dic Flüſſigkeit ſaugt dann ein Glasröhrchen voll reinen Oels und
bläſt dieſes Oel vorſichtig innerhalb der Flüſſigkeit ſo um die
Stahlnadel daß der Oeltropfen die Größe einer Murmel oder einer
kleinen Wallnuß hat Jſt die Miſchung richtig ſo wird die kleine
Oelkugel ohne große Mühe zuſtande gebracht werden Natürlich
muß die Schwungmaſchine ſo angebracht werden daß ihre Achſe
ſenkrecht in das Glas taucht was durch Anſchrauben an ein Regal
oder an eine Tiſchkante unſchwer zu bewerkſtelligen iſt Setzt man
un die Schwungmaſchine in Bewegung ſo daß ſich ihre Achſe mit
der daran befeſtigten Stahlnadel dreht ſo zeigt das Verhalten der
Oelkugel ſehr anſchaulich wie die Körper unſeres Sonnenſyſtems
entſtanden ſind Erſt war eine feurig flüſſige Maſſe vorhanden
dargeſtellt durch die flüſſige Oelkugel Nun wird durch die
Deehung der Stahlnadel die Oelkugel ſelbſt in rotierende Be
wegung verſetzt Und ſiehe da Durch die Drehung beginnt die
Kugel ſich an ihren beiden Polen abzuplatten ſo wie wir es bei
dem größten der Planeten bei Jupiter im Fernrohr ohne weiteres
woahrnehmen Jmmer größer wird dieſe Abplattung und zuletzt
löſt ſich am Aequator ein Ring ab der ſich freiſchwebend um die
Oeklkugel in deren Aequatorebene weiterdreht Schließlich reißt
dieſer Ring der in ſeinem Bewegungsgeſetzen dem Saturnring ent
ſpricht an einer Stelle und zieht ſich zu einer neuen kleineren
Kugel zufammen die ebenfalls die Bewegungen der Oelkugel noch
mitmacht um ſie kreiſt So iſt aus dem Ring ein Mond geworden
wie ihn die Erde beſitzt Meiſt aber werden ſich bei dem Verſuche
mehrere ſolcher kleineren Kugeln bilden die ſämtlich in der Aequa
torebene der großen Kugel die Drehungen mitmachen und wir
ſehen im Waſſerglaſe an der Drehung einer Oelkugel verſinnbild
liht ein getreues Abbild des komplizierten Syſtems daß Jupiter
oder Saturn mit ihren vielen Monden darſtellen Die Zentrifugal
kraft hat ebenſo wie bei dieſem kleinen Experiment auch im Welt
all ihre Rolle geſpielt als aus dem Feuerball der Sonne die Pla
neten aus dieſen wiederum ihre Trabanten abgeſchleudert wurden

Mit einem noch weit einfacheren Experiment ſo zeigt Neu
burger in ſeinem Werk läßt ſich eine der grundlegenſten meteoro
logiſchen Erſcheinungen die Entſtehung der Paſſatwinde er
klären Man ſetzt zu dieſem Zwecke einen gewöhnlichen Globus in
ſchnelle drehende Bewegung und hält in die Nähe des Aequators
ein entzündetes Wachskerzchen Man wird dann die Beobachtung
machen daß die Flamme abgelenkt wird und zwar in der Richtung
von Nordoſten nach Südweſten Denn die den Globus umgebende
Luft dreht ſich nicht in derſelben Geſchwindigkeit wie die kompakte
Kugel wenngleich ſie teilweiſe mitgeriſſen wird Sie wird in
folgedeſſen hinter der Bewegung des Globus etwas zurückbleibeh
und wenn wir uns auf den drehenden Globus verſetzt denken ſo
wird für uns die zurückbleibende Luft in einer Oſtweſtſtrömung

ic nach dem Aequator zu abgelenkt wird fühlbar werden Nicht
anders ſind die Vorgänge bei der Entſtehung der Paſſatwinde zu
etklären auch hier bleibt die Luft hinter der ſich von Weſt nach
Oſt drehenden Erde zurück und wir für die die Erde ſich anſcheinend
in der Ruhelage befindet ſehen wie die Luft von Oſt nach Weſt
ſtrömt Der Verſuch mit der brennenden Flamme zeigt aber daß
s ſich dabei ſozuſagen um eine indirekte Bewegung der Luft han
delt die lediglich hinter der ſich ſchneller drehenden Erdoberfläche
zurückbleibt und infolgedeſſen eine der Erddrehung entgegengeſetzte
Richtung aufweiſt

Fridtjof Nanſen und die Nordpolentdecker

Aus Kopenhagen wird gemeldet Nanſen erklärt er
habe Cooks Berichten niemals Glauben geſchenkt
Nach der Verurteilung Cooks durch die Kopenhagener Univerſität
betrachte er ihn als einen Toten und ſei ſehr erſtaunt darüber daß
er noch Anhänger habe An Peary hat Nanſen nie gezweifelt
Er hält ihn für den erſten der ſeinen Fuß auf den Nordpol geſetzt
habe Roald Amundſen hält Nanſen für einen großen Mann
Wenn er den Südpol erreichen wird werde er ſoviel Geld erhalten
daß er auch zum Nordpol werde vordringen können

Franz König f Wie wir ſchon telegraphiſch meldeten iſt
Montag früh in Berlin der berühmte Chirurg Franz König ge
ſtorben König war am 16 Februar 1832 zu Rotenburg an der
Fulda als Sohn des Leibarztes des Landgrafen von HeſſenRoten
burg geboren Seine Studien genoß er in Marburg und Berlin
Jm Jahre 1856 legte er in Kaſſel die Staatsprüfung ab wurde
dann Aſſiſtent an verſchiedenen Kliniken und Heilanſtalten und ließ
ſich dann 1859 als praktiſcher Arzt in Homberg in Heſſen nieder
Sein Lieblingszweig war immer die Chirurgie und die Praxis
gab ihm reichlich Gelegenheit ſich in dieſem Spezialgebiete praktiſch
auszubilden Jm Jahre 1860 machte er ſein Phyſikatsexamen und
wurde als Amtswundarzt nach Hanau verſetzt wo ihm die chirur
giſche Abteilung des dortigen Krankenhauſes übertragen wurde
Nach 10jährigem erfolgreichen Wirken in Hanau bekam er eine Be
rufung als Profeſſor der Chirurgie nach Roſtock Hier blieb König
nur 5 Jahre bis zum Jahre 1875 Jn dieſer Zeit erſchien ſein
Lehrbuch über ſpezielle Chirurgie Jm Jahre 1875 wurde König
nach Göttingen berufen und er nahm den Ruf auch an Jn
GEöttingen blieb König bis zu ſeiner Berufung nach Berlin im
Jahre 1895 an die Stelle des verſtorbenen Bardeleben

Reuentdeckte Gedichte Hebbels Der HebbelForſcher Dr Born
ſtein in München hat im ſtädtiſchen Archiv zu Friedrichſtadt

Eider eine Anzahl von Jugendgedichten Hebbels entdeckt die
Päter dem neuen Hebbel Muſeum in Weſſelburen überwieſen
werden ſollen

Theater und Musik

Die Komiſche Oper in Berlin als Operetten
Theater

Aus Berlin wird gemeldet Direktor Gregor hat Sonn
abend nachmittag mit den Direktoren Bendiner und Philip
aus Hamburg einen Vertrag abgeſchloſſen wonach die Komiſche
Oper vom 1 Sept 1911 an auf die Dauer von zehn Jahren an die
genannten Herren verpachtet wird

Die Komiſche Oper ſoll dieſen ihren Namen vorläufig be
halten wenn hier in Zukunft auch hauptſächlich die Ope
retie gepflegt wird Das Hamburger Direktorenpaar Ben
diner Philip iſt in Verlin nicht unbekannt 1908 gaſtierte
Herr Bendiner mit ſeinem Enſemble zum erſten Male in Berlin
und zwar im Neuen Schauſpielhaus mit der Dollar
prinzeſſin Jm verfloſſenen Jahre gaſtierte Bendiner dann
zum zweiten Male in Berlin unb zwar im Berliner
Theater Ueber ihre Pläne können die Hamburger Direktoren das ſeine tun um den geliebten Herrſcher am Leben zu erhalten

und das Deutſche Operetten Theater mit vorzüglichen Geſen
ſchaften Ein Teil dieſer Kräfte wird mit nach Berlin überſiedeln
Das Repertoire das Direktor Bendiner zur Verfügung ſteht iſt
ſehr groß und abwechfelungsreich Dem definitiven Einzug Ben
diners in die Komiſche Oper geht ein Gaſtſpiel voraus und zwar
im Sommer kommenden Jahres Es ſoll dann die Gilbertſche
Operette Die keuſche Suſanne gegeben werden die ſeit
Monaten in Hamburg allabendlich vor ausverkauften Häuſern
geſpielt wird

Siegfried Wagners neue Oper
Siegfried Wagner der Dienstag im Gareanſaal in Paris

dirigiert iſt von einem Mitarbeiter der Zeitung Exzelſior inter
viewt worden Einige Mitteilungen die ſich auf die jetzige und
künftige Tätigkeit des Erben von Bayreuth beziehen werden
intereſſieren

Siegfried Wagner hat die Hälfte eines dreiaktigen muſi
kaliſchen Spiels fertig das den Titel Schwarz
Schwanenreich empire des cygnes noirs führen wird
Jn der Oper wird er diesmal nicht dirigieren Dagegen wird er
am 12 März noch einmal nach Paris kommen um in einem Wohl
tätigkeitskonzert den Taktſtock zu führen

Vom anhaltiſchen Muſikfeſte Auf dem im Mai nächſten
Jehres in Bernburg ſtattfindenden anhaltiſchen Muſikfeſte iſt
als Hauptaufführung Eine deutſche Meſſe von Otto
Taubmann beſtimmt worden Das Werk iſt komponiert für vier
Soloſtimmen gemiſchten und Doppelchor Knabenchor Orcheſter
und Orgel

Der Zwiſt an der Wiener Hofoper beigelegt Nachdem der
Herrenchor der Wiener Hofoper die vom Oberſthofmeiſter ver
lange Erklärung abgegeben hatte wurde er für Sonnabend wieder
zur Probe beſtellt Damit iſt der durch die paſſive Reſiſtenz des
Chors hervorgerufene Zwiſt beigelegt worden Nach der von
dem Oberhofmeiſteramt geforderten Erklärung verzichten die Chor
herren auf ſofortige Gehaltserhöhung und verſprechen gleichzeitig
künftighin nicht wieder von dem Gewaltmittel der paſſiven Reſi
ſtenz Gebrauch machen zu wollen Dieſe Erklärung bedeutet eine
bedingangsloſe Unterwerfung der Streikenden

Luftschiffahrt

Mißglücktes Flugmanöver
Jn Breslau wollte Sonntag nachmittag der Jngenieur Hans

Hayn mit dem Fallſchirm einen Abſturz aus mehreren 100 Metern
Höhe ausführen Nach Füllung des Feſſelballons in der Gas
anſtalt ſollte der Ballon durch 35 Männer nach dem Flugplatz
transportiert werden Bei der Ueberlegung der Taue über die
Telegraphendrähte riß ſich der Ballon mit dem Jngenieur los
und landete nachdem die Reißleine gezogen war in Polano
witz vier Kilometer von Breslau Der Jngenieur wurde leicht
verletzt der Ballon iſt ſtark beſchädigt

t

Vermischkes

Die Antaten der Schwarzen Hand
Die von dem Newyorker Detektivbureau befolgten

europäiſchen Methoden zeitigen ſchon gute Früchte Der
jüngſte Erfolg iſt die Aufhebung einer Bande ſiziliani
ſcher Erpreſſer die ſeit Jahren Kinder von italieni
ſchen Kaufleuten zu ſtehlen pflegte um unter der Drohung
ſie zu ermorden oder zu verſtümmeln Geld von den Eltern
zu erpreſſen

Bisher war die Polizei der ſogenannten Schwarzen
Hand gegenüber hilflos bis vor einer Woche zwei Kinder
in zwei verſchiedenen Teilen der Stadt geſtohlen wurden
Geſtern wurden nach der bereits gemeldeten Verhaftung von
zehn Männern und Frauen die einen geſtohlenen Knaben
gefangen hielten zwei weitere Kinder wieder
erlangt ein ſiebenjähriger Knabe namens Michael Pizzo
wurde weinend an einer Straßenecke entdeckt wo ſeine Ent
führer ihn ſpät nachts im Stiche gelaſſen hatten und ein ſeit
dem 20 Oktober verſchwundenes achjähriges Mädchen Marie
Petillo fand man bewußtlos in einer Schneewehe vor der
Tür ihres Vaters Es wurde dort ſpät nachts zurück
gelaſſen und hatte die Hausbewohner nicht aufwecken können
Man brachte es in ein Hoſpital wo es wahrſcheinlich in
folge der erlittenen Froſtſchäden ſterben wird Die Ent
führer ſind ſchon hinter Schloß und Riegel und begierig
einander zu denunzieren Sie behaupten daß ihr Ober
ha upt ein wegen ſeiner Wohltätigkeit bekannter ſchwer
reicher italieniſcher Kaufmann ſei dem nie
mand etwas Unrechtes zutrauen würde

car Einweihung des Auguſte Viktoria Krankenhauſes in
Berlin Aus Berlin meldet uns ein Prirattelegramm Heute
vormittag fand die feierliche Enthüllung des Auguſte Viktoria
Krankenhauſes in Schöneberg unter Anweſenheit der Prin
zeſſin Eitel Friedrich und zahlreicher ſtaatlicher und ſtädtiſcher
Vertreter ſtatt

Erdſtürze in Tirol Aus Jnnsbruck meldet uns der Draht
Jnfolge andauernden Regens kamen in Südtirol mehrere
Erdſtürze vor Auf dem erſten Teil der Stilfſerjochſtraße wurde
ein großes Stück durch Schutt und Holzſtämme verſchüttet Die
Trient Malebahn iſt durch einen Erdſtoß unterbrochen Jn der
Umgebung von Trient iſt eine Villa ſtark beſchädigt An mehreren
anderen Orten Südtirols mußte Militär zur Hilfeleiſtung aus
rücken Die Ponaleſtraße iſt verſchüttet Arco und Riva ſind
ohne Licht
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Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt
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Eine Geſchichte von der Hand mit der Gerſte
Der König lag auf dem Krankenbette um ihn verſammelt

waren die Großen ſeines Reiches und die berühmteſten Aerzte des
Landes aber niemand konnte ihm helfen in ſeinen Schmerzen
venn alt und morſch war ſein Körper und das Blut hatte all
ſcine lebenſpendende Kraft ſchon verloren Da wurde ein Auf
ruf an das Volk erlaſſen

Euer König iſt krank Seine Kräfte ſchwinden Helft ihm
ihr treuen Untertanen und reicher Lohn ſoll euch werden

Und aus allen Teilen des Landes eilten ſie herbei die treuen
Bürger des Landes Männer und Frauen Jünglinge und Greiſe
Gelehrte und einfache Leute aus dem Volke und jeder wollte

ohne Erfolg immer mehr ſchwanden die Kräfte undman die Hoffnung auf Erhaltung des teuren Leben h reann
als ein einfacher alter Mann Einlaß im Schloſſe begehrſes den

Hinweg mit den Medizinen und Wunderkuren Ich bri
dem König Geneſung Seine Nahrung ſoll fürderhin früſige

Brot ſein gesUnd er ſtreckte ſeine Hand aus die gefüllt war mit Gerſt
malz und ein Trank wurde bereitet der die geſchwundenen Lebene

geiſter des Fürſten von neuem belebte ns
Und noch heute wirkt der Wundertrank der aus einer Hand

voll Gerſtenmalz gebraut wird aber nicht nur die Kranke
trinken ihn um Heilung zu finden nein auch die Gefunde
trinken um ihr koſtbarſtes Gut die Geſundheit zu erhalten de
flüſſige Brot das alte Köſtritzer Schwarzbier

Leizte xachriehten
Die grſellſ faftlichen Beziehungen

der Nationalliberalen zu dem Krichskags

präſidenten

h Köln 12 Dez Privattelegramm Die
Köln Ztg ſchreibt aus Berlin Jm Hannov Cour

war über den Abbruch zwiſchen den geſellſchaftlichen Be
ziehungen der Konſervativen und National
liberalen allerlei gemunkelt worden Nachdem das
Blatt die Gerüchte ſelbſt als unbegründet bezeichnet
hat kommt nun die Kreuzzeitung mit der ſchär
feren Behauptung daß das Tiſchtuch zwiſchen beiden Par
teien zerſchnitten ſei Unter anderem hätten die Nationalk
liberalen keine Karten bei dem Präſidenten von Schwerin
Löwitz abgegeben und damit die geſellſchaftlichen Bezie
hungen abgebrochen Unſeres Wiſſens nach ſind im all
gemeinen die Beziehungen die alten geblieben Falls die
Nationalliberalen keine Karte abgegeben haben ſollten iſt
zu bemerken daß es nicht üblich iſt beim Wieder
zuſammentritt des Reichstages Karten abzugeben aller
dings iſt nicht zu beſtreiten daß die Nationallibe
ralen zum Präſidenten kühler und formel
ler geworden ſind Darüber aber darf Graf von
Schwerin ſich nicht wundern nachdem der von den
Nationalliberalen mitgewählte Präſident die Nationallive
ralen in ganz perſönlicher Weiſe angriff und herabſetzte

Reichstagskandidatur
Caſſel 12 Dez Jn Schmalkalden beſchloß die Ver

trauensmänner Verſammlung der Fortſchrittlichen Volks
partei den Direktor des Nationalen Vereines für Deutſch
land Otto Hohr in München als Reichstagskandidaten
für Eſchwege Schmalkalden aufzuſtellen Die Nationallide
ralen beſchloſſen die Kandidatur zu unterſtützen

Der Sieg der Freiſinnigen in Bern
Bern 12 Dez Bei den geſtrigen Berner Stadt

ratswahlen haben die Freiſinnigen ihre Stellung als
ſtärkſte Parteigruppe der Bundesſtadt zu rückerobert
und zwar auf Koſten der Konſervativen die zwet Sitze ver
loren während die Sozialiſten die ihrigen behaupteten Der
neue Stadtrat ſetzt ſich zuſammen aus 35 Freiſinnigen 34
Sozialiſten und 11 Konſervativen

Unzufriedenheit in der Neapeler Garniſon
W Rom 12 Dez Der als in derartigen Dingen

äußerſt behutſam bekannte Popolo Romano veröffentlicht
mit eingehendem Kommentar und an leitender Stelle ein
Telegramm aus Neapel wonach dort unter den Unter
offizieren ſtarke Unzufriedenheit bemerkbar
wurde weil die Aufbeſſerungen der BVezüge ausbleiben Das
Korpskommando ſei vom Kriegsminiſter zu großer Wach
ſamkeit ermahnt worden Auch ſie die Verſagung jedes Ur
laubes für Unteroffiziere angeordnet um etwaigen Kollek
tivkundgebungen vorzu beugen Der gleiche Neapeler
Drahtbericht erwähnt auch eine Gärung und Obſtruktions
abſichten unter der Schutzmannſchaft

Vermiſchte Drahtnachrichten
München 12 Dez Jn Hausham ſind heute 1300 Berg

leute in Ausſtand getreten nachdem in einer
Verſammlung geſtern Vergleich abgelehnt worden wahk
Ruheſtörungen ſind bisher nicht vorgekommen Aus der
Umgegend wird Gendarmerieverſtärkung erwartet

H Barmen 12 Dez Bei einem Streit zwiſchen dem
Arbeiter Dohrmann und dem Schreiner Oſtendorf
wurde erſterer mit einem Zaunpfahl er ſchlagen
Der Täter wurde verhaftet

Elberfeld 12 Dez Nach dem Genuß von Backa
Margarine erkrankten hier mehrere Perſonen

Die Polizei warnt vor dem Ankauf des Fabrikates
Srüſſel 12 Dez Der Herzog von Orleans iſt hier

eingetroffen und hat den Leiter ſeines politiſchen Bureaus
den Grafen de la Ragle zu ſich berufen um mit ihm über
den unter den Royaliſten ausgebrochenen Zwiſt zu beraten

Unterhaltungsblatt
Auüfſchwankem Grund Roman von H Abt Fortſ
Das Geheimnis des verlaſſenen Schiffes Von
Clark Ruſſell Schluß Literatur

Leitung Wilhelm GeorgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geor J
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar t
Feuchtwanger für den Jnſeratenleil i V Albeig
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtl

heute noch ſehr wenig ſagen Sie unterhalten in Hamburg zwei Pillen und Tropfen und Mirturen häuften ſich im Schloſſe

ßänvige Operettenbühnen Operetten Theater Dochund zwar das Neue und geduldig ergeben probierte der Fürſt jedes Mittel

in Halle a Sl Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

W

kür 4

Ernst



m

M

er M

Berliner Börse
crelephoniseher Bericht der Saale 2tg

3 Uhr 10 Minuten Kredit 209 87 Diskonto 193,37 Deutsche
Bank 259,50 Berliner Handelsgesellschaft 170,37 Dresdner Bank
ſ62,62 Russische Anleihe Von 1902 93 50 Türkenlose 181,50
4mbarden 22 Kanada 196 Baltimore 196,87 Laurahütte I7Ii,s7
ochumer Guss 223,12 Gelsenkirchen 212,50 Harpener 185,20
Heutsch Luxemburg 202,87 Phönix 243 12 A En G 266,75
Siemens Halske 244,75 Hamburger Paketfahrt 143 37 Nordd
Iloyd 106,37 Warschau Wiener 221 Tendenz Schwächer

Am Kassamarhkt notierten höher Schwelmer Eisen 3
Abert chem Fabrik 5 Grünau chem Fabrik 30 Deutsche
Spiegelglas 3 Deutsche Tiefbohr Ges 2 Rhein Westt Industrie
375 Deutsche Jutespinnerei 2,50 Rhein Möbelstoff 9 nied
riger Sinner Brauerei 3,25 Held Francke 7,75 Kappel
Maschinen 2 David Richter 2,25 Wanderer Werke 3 Rostheim
Cellulose 2 Concordia Bergbau 3,50 König Wilhelm 2 Milo
wicer 2,50

Zum Kurszettel Berlin 12 Der 40 Badische StaatsAnleibe 08/00 unk 18 101 70B 450 Bayriscohe Staats Anl 100,906
Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 101,506 G 49 Schwars

parg Sondershausen b Württemb Staats Anleihe 81 83
91 50G 99 Kamernver Eisen Anteile 92,106G 31 Dentsech
afrikenisehe Sehuldversohr ger 40 Cottbüuser Staädt
Apleihe 19000 G Darmetädt Stadt Anl 1900 unk 16
zie o Dosesuer Stadt Anleihe 1896 409 Dasseldorfer Stadt

Anleihe 1900 07 06 00 100,006 4 Jenaer Stadt Anl 1900 T 9
Iiſe o Jensaer Stadt Anl 1902 405 Nordhäuser Stadt Anleihe
1968 unkv 1910 100,00G 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk1918 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 4pros
Heesisohe Komm Obl XII 101,006 31 Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 18574 konv Ah Deutsehe Solvay
Werke 103,00B 4 Elberfelder Farben unk 1917 103,50b G PFelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,00eh G Vereingte Lausitser Glas
hätten 386 75b

Loggen 3 vom 12 W 4336 z g Konsols79,00 0 Geduld 1,46 Go Steel oom 75,50Stoei press 115 50 Hand Mines 38 Ansoonde 8,25

Der Kall Kuxenmarkt
Berlin den 12 Dex

h FriatAMer Kall A o ftugo 7700 7850Aenandersdall 12,400 Immenrode 6500 6800Beienrode 57501 So Johannashall 5250 58350Busdaoh 17,000 17,800 Justas I r rsOavlsfund 7200 7880 Kaiseroda n 1 600Oecilienhball s Krügershall Akt 181 132Desdemona 8300 85800 Ludwigshall 98Htsoh Kali Akt 160 101 Hoeustassfaurt lI14,800
Deutsohland 6100 S3800 KReichskrone
Priedriohshall 115 117 1950 2050Gläckunt

Sondershausen 23,600 22,200
Roland
Ronneberg Akt 118 120Gonthershall a 6600 Rothenber 3400 8500Hann Kali Akt 2 Sachsen Weimar 7750 7850

e ver 5100 58200 re eadtort Vorn S iegtried 62 6350Heldd arg 88 St Signundshall 169 172Heldrungen l 3200 3200 Teutonia Akt 117 118r n 2700 2775 u 14,600 15,000n o T 22,500 23,000Hobengolleun 6850

Vom internationalen Zuckermarkt
Während der abgelaufenen Berichtswoche wurden die Kurse

auf der ganzen Linie etwas hberaufgesetzt Neben der noch
immer geübten Zurückhaltung der Rohzuckerproduzenten die
zwar reichlicher mit Angeboten herauskamen als in den Vor
wochen aber auf Preise hielten und sich bei Unterbietungen
zurückzogen wirkte das milde und feuchte Wetter befestigend
duf den Markt Das Gleiche taten die für englische Rechnung
vorgenommenen Erwerbungen wenn sie auch nicht besonders
umiangreich waren Recht freundlich wurde von den Ver
ladungen bezv/ Verkäufen europäischen Rübenzuckers nach
Canuda bezw nach der amerikanischen Union Notiz genommen
Nach Canada gingen 100 009 Zentner alter in Hamburg lagernder
Rübenzucker während die gleiche Menge von Stettin aus nach
den Vereinigten Staaten verkauft worden sein soll Auch die
ubaschätzung von Guma und Mejer in Havana wonach 3 Mill
Zentner weniger zu erwarten sein sollen als bisher angenommen
Verlieh den Zuckermärkten stetigeren Ton Dass die Preise
trotzdem nur in geringfügigem Masse in die Höhe gingen lag
daran dass die günstigen Momente durch billigeres Angebot
n Kristalle in England ziemlich wieder paralysiert
wurden
Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand verminderte sich um 20 700 Vor
jahr Zunahme um 53 900 Sack und beläuft sich nunmehr auf
1 023 800 Vorjahr 796 300 Sack Die englischen Vorräte
nahmen um 211 200 Vorjahr 3400 dz ab und betragen jetzt noch
346 600 Vorjahr 544 200 dz Die Stocks in der amerikanischen
Union gingen um 12000 Vorjahr 7000 Tons zurück und beziffern
sich jetzt auf noch 89 000 Vorjahr 93 000 Tons Auf Cuba
hat die Ernte begonnen Zwei Vorjahr neun Zuckerzentralen
Sind in Tätigkeit Die sichtbaren Weltvorräte stellen sich nach
rechnerischer Abnahme um 409 100 Vorjahr 9200 Tons auf
726 600 gegen 1 493 000 Tons zu der entsprechenden Zeit des
Vorjahres

Am Kornzuckermarkte ging die anfangs ruhige Ten
denz sehr bald in ſtetige Stimmung über Die Geschäfte wurden
zu bestehenden Preisen abgeschlossen und erfuhren erst gegen
y ochenschluss etwas Erhöhung Die Rohzuckerprodugzenten
eigten sich an einigen Tagen recht verkaufsgeneigt wobei sie
iglfach spätere Abladung und Berechnung bewilligten natür
jeh gegen Gewährung eines von den Raffinerien willig gezahlten
Aufgeldes Prompte Rohzucker fielen grösstenteils dem Export
nandel zu was auch in bezug auf die Nachprodukte der Fall
W da die Raffinerien zum grössten Teil die Rohware aus
Junge an Raum nicht mehr unterbringen können Bei ruhigem
hluss ergibt sich für Erstprodukte ein Wochengewinn von

war Pfg für Nacherzeugnisse ein solcher von 10 15 Pfg
a Terminmarkte war die Tendenz ruhig und behauptet

eins Sehliesslich in Stetigkeit über Die herauskommenden
ember Andienungen wurden glatt aufgenommen Bei ruhigem

gehluss ergibt sich ein Wochengewinn Von 7 Pfg Am
in inademarkte fand bei rühiger am Schluss stetiger
altung nur geringfügiges Geschäft statt wobei die Forderungen

der Raffinerjen bewiſſigt wurden

Zucker
vent c dem F O Lichtschen Wochenberichte sind die Aus
rer infolge der höheren Temperatur in der letzten Woche
gehn zängig Die Zuckerausbeute Deutschlands beträgt im Durch
ein 14,74 Proz gegen 13,80 Proz Der sichtbare Weltvorrat

äuft sich auf 1,72 t gegen 1,49 t in der vorigen Kampagne

Deutscher Zinkhüttenverband
ver Felner Sitzung am Montag hat der Verband den weiteren
i für das erste Ouartal 1911 zu unveränderten Preisen

rn 1911 zu einem um 25 Pfg erhöhten Preise freigegeben
Entgetj interessantes Resultat der Verhandlungen ist wo der
x

et zu machen Es dürften nämlich Vorläufig im I Ouarial 1911uss zu bezeichnen mit der Emanzipation von London

sogenannte Skalaabschlüsse d h Abschlüsse auf Grund der
Londoner Notierungen nicht mehr vorgenommen Werden son
dern allen Verkäufen muss ein fester Preis zugrunde liegen
In Fachkreisen rechnet man damit dass diese Vorschrift auch
über das I Quartal hinaus aufrecht erhalten werden Wird

Baumwollmarkt in Gladbach
Bei regem Umsatz wurden die in der Vorwoche Von den

Spinnern um einen Pfennig erhöhten Preise von den Garnver
brauchern glatt bewilligt

Für Garne aus ostindischer Baumwolle erfolgte eine weitere
Preiserhöhung von einem Pfennig

Stadtanleihe Das Bankhaus Ephraim Meyer Sohn in
Hannover übernahm mit der Diskonto Gesellschaft Filiale Frank
furt und anderen Banken 152 Mill Mk der 4proz Anleihe der
Kreisstadt Forbach bei Saarbrücken die zu 99 Proz freihändig
verkauft wird

Deutsches Kali Kontor G m b Berlin Das Deutsche
Kali Kontor bisher in Stassfurt gibt bekannt dass es mit dem
15 d M sein Domizil nach Berlin SW 11 Dessauerstr 28 29
Haus Dessau verlegt und dass von diesem Tage ab alle Ge
schäfte von Berlin aus erledigt werden

Braunkohlen Abbauverein Zum Fortschritt in Meuselwitz
Die Verwaltung teilt den L N mit dass das ablaufende Ge
schäftsjahr zwar ohne besondere Störungen vor sich gegangen
ist dass aber infolge der erheblich gesunkenen Verkaufspreise
und auch durch den Minderabsatz mit geringerem Verdienst zu
rechnen ist Der Ausfall an der Dividende i V 8 Proz an die
Stammaktien und 12 Proz an die Prioritätsstammaktien sei auf
2 Proz zu schätzen Der Minderabsatz und die gefallenen Preise
seien eine Folge der neu entstandenen Werke und der dadurch
bedingten Ueberproduktion

Hannoversche Elsengiesserei Der Abschluss für 1909/10 er
ibt nach Aufzehrung der Rücklagen einen Verlust von 265 175
100 353 Mk

Feldschlösschen Brauerei Weimar Akt Ges Der Brutto
gewinn beträgt 130 264,51 118 879 16 Mk Zur Verteilung
kommen 4 Proz Dividende auf 524 000 Mk Aktienkapital und
3 Proz Superdividende

Peniger Maschinenfabrik und Eisengiesserei Akt Ges in
Penig In der Generalversammlung kam es am Montag bei Vor
legung des Geschäftsberichts zu längeren Auseinandersetzungen
zwischen den Aktionären und der Verwaltung Ein Aktionär
wies darauf hin dass die Gesellschaft seit 10 Jahren eine Divi
dende von zusammen nur 4 Proz habe ausschütten können Der
Aktionär regte an den Abschluss durch die Berliner Treuhand
gesellschaft revidieren zu lassen Nach seiner Ansicht müssen
bei Penig unbedingt Organisationsfehler vorliegen Der Vor
sitzende erwiderte dass die Warenbestände sachgemäss aufge
nommen worden seien Was die erhöhte Zinsenlast betreffe so
habe man bekanntlich eine neue Hypothek in Höhe von Mill
Mark aufgenommen dafür aber die schwebende Bankschuld ab
gestossen Der Verwaltung wurde schliesslich einstimmig Ent
lastung erteilt Die Zahl der Aufsichtsratsmitglieder wurde von
4 auf 6 erhöht um noch einige sachverständige Herren in den
Aufsichtsrat zu bekommen Auf Antrag des Aufsichtsrats wurden
die Herren Geheimer Kommerzienrat Alexander Lucas in Berlin
und Fabrikdirektor Karl Springsfeld in Leipzig neu in den Auf
sichtsrat gewählt Die Aussichten für das laufende Jahr wurden
von der Direktion als wesentlich günstiger bezeichnet da die
Order Aufträge gegen das Vorjahr sich wesentlich höher stellten

C Lorenz Akt Ges Telephon und Telegraphenwerke usw
in Berlin Die Gesellschaft hat wie wir hören ein Patent auf
eine Maschine für drahtlose Telegraphie erworben die einen
weiteren Fortschritt auf diesem Gebiete bedeutet

Carl Lindströnm Akt Ges Berlin In der Aufsichtsratssitzung
teilte der Vorstand mit dass die Umsätze für die abgelaufenen
11 Monate des Jahres rund 5 700 000 Mk betragen gegenüber
einer Summe Von 3250 000 Mk im Jahre 1909 Die bisherigen
Ergebnisse lassen einen über den vorjährigen erheblich hinaus
gehenden Ertrag erwarten Wenn bis zur ordentlichen General
versammlung nicht etwa unvorhergesehene Zwischenfälle ein
treten so dürfte die Verwaltung in der Lage sein eine höhere
Dividende als im Vorjahre in Vorschlag zu bringen Auch die
Beka Rekord Akt Ges deren Kapital sich bekanntlich im Be
sitz der Carl Lindström Akt Ges befindet ist in der Lage unter
dem üblichen Vorbehalt einen ansehnlichen Reingewinn für das
laufende Geschäftsjahr in Aussicht zu stellen

Ilse Bergbau Akt Ges Die Verwaltung teilt nunmehr offi
ziell mit dass in der letzten Sitzung des Aufsichtsrats die Divi
dende der Gesellschaft für 1910 unter dem üblichen Vorbehalt
auf 24 Proz wie i für die alten und 12 Proz für die jungen
Aktien geschätzt worden ist

F Thörls Vereinigte Harburger Oelfabriken Akt Ges Die
Direktion teilte einem Aktionär unter dem 8 d M mit dass der
Geschàäftsgang fortgesetzt befriedigend sei

Kaligewerkschaft Richard Die dem Unstrut Konzern nahe
stehende Gewerkschaft hat die in ihrem Portefeuille befindlichen
625 000 Mk Obligationen zu vVorteilhaften Bedingungen gegen
bar verkauft Der Gewerkschaft stehen daher ausser dem Ver
fügbaren Bankkredit wesentliche Barmittel zur Verfügung

Die Aktienbrauerei Köthen hielt am Sonnabend abend ihre
diesjährige Generalversammlung ab Der Reingewinn beziffert
sich auf 34 320 09 Mk von dem auf 260 000 Mk Vorzugsaktien
und 100 000 Mk Prioritätsaktien 652 Proz auf 95000 Mk
Stammaktjen 3 Proz Dividende verteilt wurden Auf neue
Rechnung wurden 806 15 Mk vorgetragen

Protest der englischen Baumwollindustriellen gegen die
Schutzzoll bewegung Auf Veranlassung des Vorsitzenden des
Verbandes der englischen Baumwollindustriellen des Herrn
Macara Manchester erlassen mehr als 900 Baumwollindustrielle
und Kaufleute von Lancashire ein Manifest in welchem es wört
lich heisst Wir Spinner Weber Drucker Ausrüster Kaufleute
usw der Baumwollbranche betonen dass es unsere Ueber
zeugung ist dass der Freihandel das beste wirtschaftliche Svstem
für das Land darstellt und dass jeder Versuch einen Zolltarif
im Sinne des Schutzzolles herbeizuführen die Baumwollindustrie
in bedeutender Weise schädigen und dem Lande als solchem
grosses Unglück zufügen würde

Die Norddeutsche Versicherungs Gesellschaft erhöht ihr
Kapital von 12 5 auf 15 Mill Mk zwecks Aufnahme der Ver
sicherung gegen Mieteverluste und Betriebsunterbrechungen

Am Breslauer Flachsmarkt waren am ersten Tage nur in
ländische Flächse angemeldet und zwar 8000 Zentner schlesische
Dominialflächse wie i Die Qualität befriedigte nur teil
weise Die Forderungen Vvariierten von 140 170 Mk per 100 kg
Abschlüsse kamen bei 115 144 Mk zustande Es wurde nur
eine kleinere Hälfte des angeblichen Ouantums verkauft

Die Dividende des Kameratrusts Der Aufsichtsrat der Ica
Kameratrust Akt Ges schlägt für das erste nur 9 Monate um

fassende Betriebsjahr aus 165 689 Mk Reingewinn 638 Proz
Dividende pro rata temporis Vor

Gerb und Farbstoftwerke H Renner Co G in Ham
burg Die Gesellschaft beruft nunmehr eine ausserordentliche
Generalversammlung auf den 29 d M ein in der Beschluss ge
fasst werden soll über die Erhöhung des Grundkapitals um
2 Mill Mk auf 7 Mill Mk

Im Zelchen günstigen Geschäftsganges In der Sitzung des
Verwaltungsrates der Preussischen Central Boden Credit G
wurde mitgeteilt dass die bisherigen Ergebnisse des Jahres 1910
voraussichtlich die Verteilung einer Dividende von 9 09 Proz
gestatten würden

u

a en4 e e5 e eHandel Gewerbe und Verker
Deutschlands Roheisenproduktion Nach den Ermittelungen

des Vereins deuntscher Eisen und Stamindustrieller betrug die
Roheisenerzeugung in Deutschland und Luxemburg im November
1,27 Mill t gegen 1,12 Mill t im Vorjahre

Der Essener Rohelsenverband und die Siegerländer Werke
Es verlautet dass zwischen dem Verband und den Siegerländer
fHochofenwerken erneut Verhandlungen wegen einer Angliede
rung der Siegerländer Werke an den Rohbeisenverband angebahnt
Worden sind

Die Getreidefracht New Vork Hamburg beträgt zurzeit 35
gegen bisher 32 Pfg

Waren und FProdukte
Getreide amettBerliner Produktenbdörs e 12 Dezember Am Frühmarkt

notierten Weizen inländ 194,00 197,00 ab Bahn und frei Müble
Roggen inländ 145 09 145,50 ab Bahn und trei Mähle Hafer
märkischer mecklenburgisecher pomm preussiseh posenseher unsohſesischer fein 169 121 mittel 155 168 gering 152 155 russiseh
und Donan mittel 150 16 gering 145 149 ab Rahn und trer Wagen
Mais amerik mixed 139 141 neuer abtaliender runder
136 00 139,00 trei Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel
unäd geringe 133 09 148,00 gute 149 160 russische und Donau leichte
119,00 122 00 schwere 123 139 ab Bahn und trei Weogen Erbsen
inſändische und ausländisehe Futterwaare mittel 147 154 Tauben
erbsen 153 162 ab Bahn und trei Wagen Werzenmeh 600 24,25
bis 27 75 Roggenmehl 0 und 1 18,80 21,20 Werzenkleie
9,90 11 25 Roggenkleie 5 10 25

Hamburg 12 Dez Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholst
Mecklbg 196 200 Roggen rohig Meckiburg und Pomm 144 155
Gerste behpt südruss 101 103 Hater ruhig Holsteiner S
Meckiendurger neuer Holsteiner und Mecklenburger 150
bis 168 Mais ruhig La Plata 99 100 mixed 103

Liverpool 12 Dez Roter Winterweizen per Marr T 10 per
Mai 6,11 Stil Mais La Plata Dez per Febr 4,4, Still

Antwerpen 12 Dez Deutscher La Platazug Kontrakt per
Dez 6,10 Febr 5,83 April 5,70 Juni 5,65 Aug 5,57 Fr
Ursatz 35,000 kg Still

Pest 12 Dez Weizen per Okt G per April1t,11 G 11 12 B Rogeen per Okt B per April 52G 7,88 B Hater per Okt G per Aprü 841 G 8,42 B
Mais per Mai 5,69 5,0 E

Zucker
Hamburg 12 Dez Räbenrohzueker 1 Produkt Basals 88

Rendement neue Usanee trei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Dezember H,17i 9,15 9,17 MJanvear 9,280 25 9,2253Marrn 9350 9,10 oMai 42 9,60 9,60August a e ,60 7 7Okt Dez 960 9,60 656ruhig ruhig rubig
Kaffee

Hamburg 12 Dez Good average Santos
vorm nachra abends

per Dezember 56 Ax 55 G 55 GAle 56 55 3 65 EMai 55 54 G 54 GSeptember 65 G 54 G 54 Gstetig behauptet behauptet
Eier

Berlin 12 Dez Eier pro Schock vollfrische ausländisehe 5,76
bis 5,80 in und ausländische bessereſorten 4,40 80 in und aus
ländisohe geringere Sorten 4,10 20 weite Sorten 4,00 4,35 Kahbl
hauseier 4,40 Ralkerer 90 Kkleme Eier 3,26 70 Maxx PFlau

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 12 Des Prima Kartoftelstärke and Mehl Gr

100 kg 19 25 19 75 Stil
Bortin 12 Dez Kartoftelmebl a Starke 19 00 19,50 Feuehbtes

Kartoffelmehl 9,40
Spiritus

Nordhausen 12 Des Brapuntwein 40 Pol Pros fär 100 kg
105 106 86,25 87,25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

Liter 96 25 97 25 M per loko und Nov Branntwem 40 Vol Prox
tär 100 kg 105 105 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg

98,00 99,00 M per Dez 1010 Sept 1911 ohne Fass ab
rennerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 12 Dez Stadtschmalz 62,00 amerak Steam 5250

Chamberlain 54 00
Räbö loKko 60, 0 per Mai 58,00 StillKöln 12 Dez

Chemische Produkte
Hamburg 12 Dez Chihsopeter per loko 8,92, Febr Märs

9,10 rei Fahrzeug Hamburg
Wolle

Bremen 12 Dez Baumwolle still Upl loko miödl 76 Pfg
Liverpool 12 Dez Baumwolle Umsats 8 000 Ballen davon

Import 26 000 Ballen davon Amerikaner 19 000 Ballen
Liverpo ol 12 Dez Aegyptische Baumwolle per März 10,66
Alexandria 12 Dez Aegyptische Baumwolle per Märs 20,27

Mai 21,02 Nov 19,30
Metalle

London 12 Dezbr Ohili Kupfer träge 562 3 Mon 57
Zinn Straits fest 176 3 Mon 176 Blei span stetig 13
engl 13 Zink gewöhnliche Marke ruhig 24 sper Marke 25

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vork 12 12 10 12 Chiengo 12 12 10 12
Weizen p Des 96 96 Weizen p Dez 91 SMai 102 102 w Mai SMais p De s uais p Dez 45 hn n Neai S 86 Na 47 47Mehl Spring elears 4 18 4 18 Hafer p Dez 81 SKaffee Vair Rio Nr 7 13 181 Nei 32 3v p Der 11,120 11,10 Roggen p Dez S 8

P Jan 10 97 11 05 Schmalz p Jan 10 10 10 25Petroleum in Cases s,90 S,80 Mai 9,80 10,02do in New Vork 7,40 7,40do in Philadelphia 7 40 40
Tendenz Weizen stetig Mais willig

asserständle
dedeutet äber unter Null

e

Saale und Unstrut Fall NuoheArtern Brückenpegel II Dez 40,59 I2 Dez J
Nebra Oberpegel 10 2,12 2a Unterpegel 1,48 I 46 23 SWeissenfals Oberpegel 56 258 2n Unterpegel 70 0,72 2rot t 7 230 12 42321Alsleben Oberpegel 11 255 12 55 J

Unterpegel 98 92 6Bernburg w 48 1,18Kalbe Oberpegel 90 1 68 1UDnterpegel 30 1311 4Iser Egor Eibe Mold an
e ſfanſWaohe I z en War

Fungbangl II 8 ten re vanun 0,67 9 Rosslau 43,290 15Budweis 0,28 4 Barby 9Freg Soehönebeek 3,01 sPardubits 0,85 1 Magdeburg 2,68 6Brandeis 491,67 7 Tangermde 600 1elnit 184 4 Wittenbrge 2T perits 12 4 Z u tv 2 un 2 7 hSeeTorgau 314 2 burg 12 2,64 70 4Auseseig 12 Dea Pegelſtand plaos em Vom Oberlautwerden 25 75 Fall gemeldet o 29
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